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Er1äuterunqen

Rechts grundlage

Die Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatistik" vom 30.10.1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 15 des

1 . Statistikberelnigungsgesetzes vom 1 4. März

1980 (BGBI. I S. 294\, und.Verordnung zum ce-
setz über dle Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1967 (BGB]. I S. 1056l., zuLeLzL geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni '1982 (BGBI.

I S. 915) in Verbindung mit dem cesetz über
die Statistik für Bundeszr^recke (Bundesstatistik-
gesetz - BStatG) vom 14. l,rtärz 1980 (BGBI. I
S. 289). Nach diesem cesetz ist die gesamte

zivile Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh-
f1üglern, Luftschiffen, I4otorseglern, Segel-
flugzeugen und bemannten Ballonen betrieben
wird, in die Erhebung einzubeziehen, soweit da-
von die Flugplätze in der Bundesrepubllk
Deutschland berührt werden.

Erhebungspapi ere

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden

folgenden Erhebungsvordrucken entnommen:

Flugbericht zur statistischen Erfassung des

gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
Fl-ugpIätzen

Ivlonatsbericht zur vereinfachten Anmefdung des

sonstlgen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wählten F1ugp1ätzen

Monatsbericht zur statistischen Erfassung des

gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Ffugplätzen

Jahresbericht zur statistischen Erfassung des

nichtgewerbfichen Elugbetriebs auf a1len Flug-
plätzen und Segelfluggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewählten Flugp1ätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfl-iegenden Passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dj-eser Erfassungs-
methode ist es mögIich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fl-uggäste ei-
nerseits nach Flugstrecken, das ist die Beför-
derung von Einsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluqlinie und andererseits
nach Gesamtf lugreisen, das ist die Beförderung
von Herkunfts- bj-s zum Endziefflughafen, nach-
zuweisen. Dj.e Erfassung der Gesamtflugreisen
ist allerdings nicht in vollem Umfang möglich,
da die Umsteiqer, dle aus Gebieten außerhafb

des Bundesgebietes ankommen und in ein Flugzeug
nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebieten aus-
serhalb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestellt werden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sie bei
der Ankunft aus Gebieten außerhal-b des Bundes-
gebietes aIs Aussteiger und beim Abgang (Umstei-

gen) a1s Zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
Gebieten außerhafb des Bundesgebietes gezäh1t.

Auf sonstigen E1ugp1ätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endzielen gezählt.

Frachtverkehr

In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einfade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statlstik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das

Land festgestellt, j-n dem der Transport des Gu-

tes auf dem Luftwege begann bzw, endete. Diese
err^Teiterte Erfassung ermöglicht die Ausschaf-
tung von Doppelzählungen, die sich durch Umla-

dungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet
ergeben.

Auf den sonstigen FlugpJ-ätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnlsse des Postumschlags auf den aus-
gewählten F1ugplätzen enthaften Mehrfachzäh-
lungen, die durch Umfadungen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehrs l-e j-stungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen(Pkm,
tkm) werden aIle FIüge e.inbezogen, die einen
ausgewählten Flugplatz berühren. AIs Flugki-
lometer werden alfe über dem Bundesgebiet ge-
flogenen Kilometer gezäh1t, die aufgrund der
Großkreisentfernungen ermittelt werden.

Tabe 1 lentei I

I{onatlich und jährlich wird der gewerbliche
Verkehr (einschI. gewerbliche Schulflüge) mit
I'lotorflugzeugen auf den E1ugp1ätzen nachge-

wlesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbfiche Flugbetrieb (einschl. nichtgewerb-
liche Schulflü9e) sowie der SegelfIug ver-
öffentficht.
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TabeIle 1

Die Gesamtübersicht gibt einen Uberblick über
die gewerbliche Luftfahrt (F1ü9e, Beförderung
von Personen, Fracht und post) einschl. gewerb_
liche Schulflüge. Unter F1ügen sind Flugbewe-
gungen auf Flugteilstrecken zu verstehen; es
werden alle Starts und bei F1ügen aus Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes die ersten Lan-
dungen im Erhebungsgebiet a1s FIüge gezähtt.

Tabelle 2

Diese Tabelle enthäIt den gewerblichen Luft-
verkehr (einschl. gewerbliche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit als auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-
steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nicht in vollem Umfang möglich; die
Umsteiger im Verkehr aus cebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden als Aus- und Einstelger
- also zweimal - gezählt (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Ej-nführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umsch1ag) im gewerb-
l-ichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, per-
sonen-, Fracht-, post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewählten Flugplätze (einschl. gewerb-
Liche Schulflüge).

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen Flugplätze dargestellt. Die
Startzahlen beziehen sich auf a1le gewerb-
11chen FIüge (Passagier- und sonstige gewerb-
Iiche Flüge, einschl. gewerbliche Schul-f1üge) .

Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht mögIich.

Tabelle 4

Diese Tabelle bietet einen Uberblick über die
effektive Verkehrsleistung (einschl. gewerb-
liche Schulflüge), die sich aus dem produkt
von Personen-, Eracht- und postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und im grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zur bzw- von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wird die angebotene Kapazität (Sitzplatz- und
NutzlastkiLometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

Tabelle 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen personenverkehr
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und
Gesamtreisen (einschließ1ich des pauschalflug-
reiseverkehrs) nachgewiesen,

In der Tabelle 5.2.4 wird der pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits_
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind di.e Inclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

Tabelle 5

Dieser Tabellentell enthäIt den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun_
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver_
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.

Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 cütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennummern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser TabelIe werden-zusätzlich ZahIen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgehri-esen, die vom
Bundesministerium für das post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im September 1984

Auf den FIugplätzen des Bundesgebietes wurde

im September 1984 i nsgesamt eine Betriebslei-
stung von 79 200 gewerblichen Flügen erfaßt.
Die Anzahl der FIüge im Linienverkehr lag
mit 32 500 Ftügen um 3,1 t über dem Ergebnis
des entsprechenden Vorjahresmonats, und die
Flugtätigkeit im Gelegenheitsverkehr nahm um

15 t auf 46 100 FIüge zu.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 4,2 l,tiIl.
Fluggäste, 55 200 t Fracht und 9 700 t Post
befördert. Dies entspricht im Vergleich zum

Vorjahresmonat beim Passagieraufkommen einer
Zunahme von 8,7 t und bei der Fracht einem
Anstieg der Transportmenge um 8,1 t. Die
Postbeförderung nahm gleichzeitig um 5,9 t
ztJ.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil am gesamten Passagieraufkomnen
63 t betrug, 1ag mit 2,6 MiII. Passagieren um

7,6 t über dem Ergebnis des September 1983.

Das Aufkommen im Gelegenheitsverkehr nahm

gleichzeitig um 11 t auf 1,5 uiII. Fluggäste
zui darunter wurden 1,2 Mi11. im Pauschal-
flugreiseverkehr (+ 9,3 t) und 0,2 Mill. im

Tramp- und Anforderungsverkehr (+ 20 t) be-
förde rt .

Bei der Frachtbeförderung nahm die Transport-
menge im Linienverkehr um 7,9 t auf 49 300 t
zu. Im Gelegenheitsverkehr lag die Transport-
menge mit rd. 5 900 t um 9,5 t über dem Er-
gebnis des September 1983.

In den Monaten Januar bis September 1984 wur-
den insgesamt 654 500 gewerbliche Flüge ge-
zählt (+ 5,6 t). Dabei ist das Aufkommen an

Passagieren im Vergleich zum Vorjahresab-
schnitt mit 29,7 Mil1. Personen um 7,4 t ge-
stiegen; der Linienverkehr nahm dabei um

8,3 t auf 20,2 YI:,IL. Passagiere zu, und im
Gelegenheitsverkehr lag das Beförderungsauf-
kommen mit 9,6 I',lill. Personen um 5, 5 t höher.

Die beförderte Frachtmenge stieg um 1 1 E auf
498 200 t und die Postbeförderung mit
86 800 t um 10 t.
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Ta b e I I e n t e i 1

1 cesamttlbersicht ilber geuerblichen Luftverkehr
September I 984

4 't 40 673 55 ',t 78, 1

21 096

4 161 769 55 178,r

2) Siehe Erläuterungen.'l) Passagier- und Nichtpassagierflüge (2.8. Arbeitsflüqe.
gewerbliche Schulflüge).

ve rkeh rs art

Linienve rkeh r

ve rkehrsart

cewerblicher verkehr
Der ausgeeählten Flugplätze ,.
Der sonstigen FLugpIätze . .. ..

Insgesmt.

Zuailmen
dagegen September ,l983 ..
,fanuar bis Septenber '1984

Linienverkehr . .. ..
Gelegenheitsve rkehr

Zusmmen
dagegen September '1983 ..
Januar bis Septenber 1984

Li n ienve rkeh r

Zusmmen
dagegen September 1983 ..
Januar bis September 1984

Li. n ienve rkeh r
Gelegenheitsverkehr . .

Zusammen

dagegen Septenber '1983 ,....
Januar bis September 1984 ..

2 0berblick ilber den oeeerbli chen Luftverkehr nach Fluqarten

verkehr innerhalb des Bundesoebietes

50 537
2A 702

79 239

8 095,3
8 430.3

14 859.9

9 1O2,0

9 7O2.0

3 999,9
3 938,0

35 540,6

2 611,7
2 374,8

23 501,8

138,2

l1
34

46

41
402

't5

15
130

484
849
299

532

535
752

954 605

951 019
7 588 300

892 213
62 393

11
26

29
77

597
027

724

941
't34

129 935
62 393

5 340,7
nr,1

't 035,0
4t .1

792 328

805 185
6 499 454

5 342 ,1
5 105.1

45 956.9

1 016t4
1 021.2
9 191 ,4

3 998.5
1,4

2 952,0
0,2

Verkebr mit cebieten außerhaLb tles Bundesqebietes
Nach tler DDR und Berlin (Ost)

l',r 690 690
25 9'tO 970

35 t 560 I 650

26 1042 1042
73 3 102 3 102

Nach dem Ausland

t0

0,9

0,9

33 213,9
3 716,8

0.1

0, r

19

485
63 r
151

21't
458
975

91o 892
704 851

9r0 892
704 8s'l

't6

l5
130

't 515 7{3 1 615 743

1 453 35t 1 453 351
t 1 367 544 I I 357 544

36 930,7
33 835,3

323 942,4

22
3

26

23

894, 0
115.A

610,8
905,9
171.9

2 952.2
2 684,5

26 519,8

Aus der DDR und Berlin (Ost)

597
o27

724
9{3
134

Aus dem Ausland

Linienverkehr
Gelegenheitsverkehr . .
Ube rf üh rung

Zusilmen
dagegen September 1983 ..,..
Januar bis Septenber 1984 ..

484
604
169

25't

380
515

936 423
750 426

I 3 803.8
1 823.2

15 621,0
14 929,6

1 55 496, 1

936 423
150 426

21 953,3
1 823,2-

5

9 1OO,2
1,8

11,
0.

1 685 849 1 686 849

1 499 628 1 499 628
11 294 882 1',t 294 882

Du rchq angsve rkeh r
Mit Unsteiqen und Unlaalen

x.
x.
x.

Ohne tmstej.qen und umladen

60 233 60 233
3 232 3 272

53 465 53 46s

58 885 58 885
542 904 542 904

Ge samtve rkeh r

3 450,1
318.4

I 758,5
2 778,0

3l 851 ,6

3 450.1
318,4

3 168,5
2 778?O

3l 861,5

134.2
79, 8

1 146,5

23 776,5
23 431,5

232 110.3

zu.*". n 
3 )

daqegen September I 983. . .
Januar bis Septenber 1984

Li ni enve rkehr
Gelegenheitsverkehr . .

Zusamme n

dagegen Septenber 1983 .....
Januar bis Septenber 1984 ..

Linienverkehr
Gelegenheitsverkehr . ... ..::::
Ube r füh ru ng

Insqesmt
dagegen September 1983 .....
Januar bis Septenber 1984 ..

1 ) Passaqier- und t'iichtpassagierflüge (2.8. Arbeitsflüqe,
qewerbliche schulflüqe) .

12
45

79

664

475
135
629

239

438
492

4 324 041

1 914 991
30 899 856

4 161 169

3 829 159
29 71 t 020

53
5

69

65
533

958,9
899, 8

858,?
157,9
872,1

x
x

70
99

2
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etüge 1 )

rtüge 1 )

2) Siehe Erläuterunqen
3) Nur Linienverkehr.

49

55

51
498

274,3
899,8

178.1

055,0
t8't ,0

9 702.0
9 071 ,1

85 808,8

Ge legenhe itave
Überführung ..

rkehr . .......

rkehr .

10

x

x
x

xx

x

x

x
x

Personcn I

-

EDEI
[rmstcideverkehrs I



3 FLUGPLATZVEQKEHR SEPT. I984

3,1 VERXEHR AUF AUSGEITAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3 ! - 1 LUFTFAHFI:EUGBEWEGUNGEN NACH FLUGARTEN ')

F LUGP eAT2 LINIEN

JAN BIS SEOT

PAUSCH
RE ISE.

576
546

85
2r3
4 3A
zio
772
1gt
926
570
I 12

a5 93a 31 635

GESTARTETE UNO GELANDETE
GELEGENHE ITSVERKEHR

TRAMP-U, BEO.PLAN-I I

ANFORO. UNO TAX I - SOT{ST
VERKEHR

214
r o45

902

UEBER -
zUS, FLJEHR -

FLUEGE

BIS
SEPT

LUF TF AHR ZEUGE

I NSGESAMT

ZUSAIE1E N

SONST, FLUGPL ,

I NSGESAMT

Ä3 739

220

43 959

| 729

I

I 730

HAreURG
HANNO VE R

BR El,1EN

OUE SSE LCORF
KOE LN /BONN
FRANKFUR T
STUTTGART
NU EFI NB ER G

TiUENCHEN

BERL IN IWEST }

SAAEIBRUE CKEN

4 537
r 556

425
5 lgO
2 0a?

r5 625
2 A73

829
6 045
4 083

103

HAreURG
HANNOVER
BREMEN
DUE SSE LDORF
XOELN/BONN
FRANKFURT
STIJTTGAFIT
NUERNBERG
MJE NCHE N

BERLIN(WEST}
SAARBFUECKEN

g 901

I 901

JAN BtS SEPT. 38r 953 57 371 13 596

FLUGPLAT?

5 379 4 660 20 669 A59 65 277

2 072 a3A 2 9rr 59 3 lqo

7 45t 5 498 23 5a0 92A 6A 467

57 619 46 60A 175 194 6 873 564 030

ARBEITSFLUEGE, GEWERBLICHE SCHULFLUEGE).

8a
l la
!5

50
645
237

41
roo
o:

I 884
2 012
r 365
2 412
1 502
2 913
2 268

7A3
3 t9t

778
I r61

45
62
l8

179
ao

248
62
I5

r34
18

7

6 466
3 630
2 20A
a 17r
3 664
a 766
.- 203
I 528
I 371
Ä 879
| 271

904
262

212

oo5
525
4A5
952

60
34a

752
2?

734
76

213

70r

52 32 r

31 942
16 t5l
65 822
32 004

r 50 339
39 998
!4 0r5
77 233
40 r {9
a s53

534 497

25 r33

554 030

t) PASSA6I€R- UNO NICHTPASSAGIERFLUEGE (Z,S
I ) BEOARFSPLANVERKEHR MIT FESTEN FLUGZEITEN

3 I .2 LUFTFAHRZEUGBEWEGUNGEN NACH STARTGEWIcHTSKLASSEN ')

GESTARTETE UNO GELANDETE LUFTFAHRZEUGE
STARTGEWICHTSKLASSEN UEBER ,. BIS EINSCHL. ., T DREHFL

UEBER20T U SONST.
BlS 2 T 2.',7 f 5,7-14 T I4.2O T DAR, MIT LUFTFAHR.

ZUSAffiEN STRAHLTURB, ZEUGE I)

I NSGESAMT

162
o48
783

20
755

62
67A

74
,,:
6AO

593
6A

437
tt2
194
421
440

44
445

1?O

49
?12

I8
a1
65

443
r 84
146
443

71
t99

t41
a

! 94
553

a5
340

31

5
! o5

003
956
75l
?49
Ä24
364
682
aaa
g4 3

641
l16

5 206
2 234

751

2 961
l7 4go
3 470
r osa
S lrr
4 750

222

456
630
204
17 |

664
746
203
524
371
879
271

,":
25

2
42

17

3

7 13

ZUSAWEN

SONST FLUGPL,

I NSGESAMT

4 496

! 02l

5 517

3 122

l 5ro

a 632

2 3l r

497

2 8C8

| 472

2

1 A7 4

5r 929

30

5l 959

432 243

SCHULE LUEGE )

65 277

3 t90

5a 46?

23 AOr r3 ta6

53 636

42

53 67a

Ä14 521

GEWERBL I CHE

244

118

3 948 55. O30

i} PASSAGIER. UNO NICHTPASSAGIERFLUEGE {2,8, ARBETTSFLUEGE
I I SONSTIGE LUFTFAHQZEUGE . IDTORSEGLER, LUFTSCHIFFE,

-9-

6
3

2
I
3
I
5

9

I



3 FLUGPLATZVERKEHR SEPT. I9A'

3.I VERKEHP AUF AUSGEIIAEHLTEN FLUGPLAEYZEN

3, I.3 PERSONENVERXEHR

ZUSTE IGER
MIT STFIECKENZIEL

IM BUNOESGEBTET AUSSERH, O, BUNDESGEB
DARUNTER OARUNTER

zusaffiEN UMSIE I GER ZUS^rilr€N uüsTE t GER
AUS O, BG AUS O, BG

I NSGESAMT

HAIVTIUR G

HANNO VER
BREMEN
OUESSELOORF
XOE LN /BONN
F RANK F UFIT
S TU TTGAFIT
NUERNB€RG
IVL'E N CHE N

EERLIN(WEST)
SAARBRUE CKEN

l l9
40
?1
90
a8

55
25

r34
153

3

523
467
420
145
445
434
l3a
t6a
157
ar2
663

117
157
23

1 7A4
466

ro t74
331

73
t55

tot
t6
to

335
4Ä

693
B7
l3

230
52

248
! 54
oa7
261
o8l
r70
190
132
2ro
226
33 r

731
370
2r5
195
735
BA2
463
2t2
830

87
3t

4Za
92

923
t42

3A
364
206

7

326
o59
87a
8! I

ooo
oar
117
o26
46 r

364
597

FLUGPLATZ

JAN, BIS SEPT- 7 5O2 066

F LU6PLAT i

OARUflTEF
TM

LINIEN-
VERKEHR

JAN
Bts

SEPT

7

7
I

I ro
2

17

02l
877
4 ro
566
50s
324
596
367
o36
994

r 640
693
252

2 965
543

6 944
t 026

305
2 643
r 602

56

220 A! r 172 216
45 352
25 923

rs2 r30
69 003

79r 6r5
a! 605
26 076

239 374
r66 6tO

I 557

ZU SATfiE N

SONST, FLUGPL,

I NSGESAMT

925 ?13

B 297

933 5rO

r3 544

I

13 645

2 542 616

B 297

2 550 913

I 80t 60r

.2 194

r ao3 795

ra ar7 730

54 962

1A A72 7t2

A

7
I

r to

I 5t7 403 l4a 533

617 ao3 1 48 633

t23 5f2 rl 37O 646 I O55 334 t8 972 7t2 t3 950 795 1A A72 712

AUSSTE I GER
MIT STFIECKENHERKUNFT

IM BUNOESGEBIET
OAR,UMSTEIG, AUSSERHALB IilSGESAMT

ZUSATVI{Ei! il. FLUGPL OES
AUSSERH O,BG BUNOESGES,

OAFIUI! TER
IM

LINIEN-
VERXEHR

ats
SEPT

H AIvt}U6I G

HAN NO V ER
SREMEN
OUESSE LOORF
KOEL N /BONN
FEIANKFURT
STUTTGÄPT
NUEFINBER G

MJE NCHE N
BERL IN(WEST)
SAARBFIUECKEN

I r{
39
20
89
a9

230
55
24

138
r56

3

731
370
2!5
r95
735
aa2
453
212
430

692
?40
9r 1

6ra
92A
471
{55
746
267
59r
t 57

353
459
492
24.
466
536
324
379
276
137
734

166
44
21

177
69

BO4
65
25

254
\72

1

414
427
456
35r
574
7?3
501
BA7
376
256
525

t 625
681
250

2 8A6
695

7 005
1 023

303
2 625
I 593

66r
719
571
626
944
o55
472
633
oo9
545
5ar

7 9a
4Ä
I

334
45

730
lor
t5

241
55

213
84
30

Ä28
95

960
r58
ao

3?9
2r5

a

t 97
26 r

aB4
r9t
532
oor
949
oo4
656
t o2
593

BIS SEPT ,- 502 066

t7

144 633

r4a 633

065 334

ZUSAWEN

SONST, FLUGPL

I ilSGESAMT

926 227

? 283

933 5rO

r 6aa 573

r 6aa 573

rt 29a ol5 t8 800 0a2

-10-

2 6t4 AOO

7 263

2 622 0A3

I 827 546

1 787

! 429 333

ra 7a5 420

51 66?

rg aoo o82

r4 050 707 r6 800 082



3 FLUGPLATZVERXEHR SEPT, I984

. 3, I VERKEHR AUF AUSGEIIAEHLTEN FLUGPLAETZEN

3. I 
' 

FRACHTVERKEHR

TONNEN

E I NLAOUNG
MII STRECKENzIEL OARUNTEF
IM AUSSERH, O, INSGESAMT IM LINIEN. BEFOEROERT I )

BUNOESGEB IET BUNOESGEB, VERKEHR IN FRACHTERN

JAIl
BIS
EPT

HAtTEUR G

HANNOVER
BREMEN
OUESSELOOPF
KOELN/BOI{N
F RANKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
i,I,JENCH Eil
BERL IN (II'EST )

SAARBRUECKEN

150,9
524, A
901,3

556 .7
r49,9
672 ,2
269.1

o,a

o90
266
t a9
502
250
9{5
517
r 46
4{ 3
243

o

F LUGPLATZ

F LUGPLATZ

555, 4
232 ,3
136,9
488,4
t2r,3

2 64r,1
254 .2
7a,6

a75 ,7
r97,I

o, a

8t9,7
308,8
161 ,7
57r, I

250. r

59r,5
350,2
lg5, r

62r,5
4r7,5

o.a

I

35

I

INSGESAMT

73, O

477 ,5
o,3

126,3
649,8

r5 399,A
30, a
33, r

305,5
35, r

9

1

l{
r6

303
4

1

l3
2

oaa,9
296,5
177,5
549. r

770 ,3
o22,t
9r8,7
504,5
305, 9
139,3
122 ,5

6to,8
5r3,O

| 167,2
715,Ä

I

I

32

I

ZUSAift4Etl

SONST.FLUGPL,

INSGESAMT

JAN, BIS SEPT,

5 341,6

0.5

5 3S2,1

a5 955,6

36 93t.6

323 9{3. r

42 313,2

o,5

a2 313.7

369 900,2

AUSLAOUNG

3A 555.5

o,o

3A 555, 5

r7 150,o

o,3

t7 r50,3

t4,o
I O{O, a

7AO, O

32 327,1
302, 5
75,1

I t96,5
71,-9

412
t8
tz

932
3t2

20 9A2
230

36 93r 369 A97, 5

2,7

369 900,2

359 900, 2

Bts
EPT

204 640,2
5 235, 5
1 676,3

12 470, t

4 353,O
3,a

335 941 . r r 50 24A, 5

MlT STRECXENHERKUflFT
IM AUSSERH, O

BUt{OESGEBIET BUNOESGEB

OARUNTER
IM LINIEN. BEFOEROERT I I

VERK€HR IN FRACHTERN

HAITGURG

HANNOVER
BRgMEN
OUESSELOORF
XOE LN /BONN
FRANKFURT
STUTTGAPT
NUERNBERG
MJ E NCHE N

BERLIN(WEST)
SAARBRUE CKEN

1 262,a
327 .2
174.O

r 503, 5
562.4

22 674. I

544,6
192,O

1 3SO. 7
4AA, A

o,a

r 259, s
3?1 ,8
r73.l

t 490. a
361 ,3

21 067 ,4
587, O

t9t,7
! 356. !

48!.5
o,5

I

a
I
3
1

6
4

I
2
3

10 960,O
2 644,3
r 713,8

r3 365,6
20 945. 4

5
759

?1

ZUSAT{'E:N

SONST,FLUGPL,

t NSGESAMT

5 376,0

4,1

5 342,1

29 r54,5

4,1

29 r54,6

27 293,9

o,o

27 294,O

ro ogr, I

o,3

!o o81,{

274 O4A,O

r9, r

27A 067,1

23 7?6.5

23 776,5

. Bls sEpT. a5 956,S 232 ltO,3 27A 067.1

EtNSCHL, BEFOEROERUNGEN IN FRACHT/POSTFLUG2EUGEN.

- 11 -

JAN

r)

244 706.5 to7 031,3 27A 067 .1



3.r

3 FLUGPLATZVERXEHR SEPT, I984

VEPXEHR AUF AUSGEWAEHLTEI{ FLUGPLAETZEN

3,I.5 POSTVERKEHR

TONNEN

E I NLAt}JTTG

F LUGP LAT2

F LUGPLAT2

374.3
196, ?
r t5,9

I NS6ESAMT

I NSGESAMT

-12-

5t7,O
209,{
1?.3 ,9
235, O

ato,4
902,7
309, r

2Ä6.6
588,.
406,9

262,1
r 56,4
aa,2

544.5
4o9.7
122.1
o77 .2
669, O

17A,7
688. r

103, I
o3a,2
797 ,O

MIT SYRECKENZIEL
IM AUSSERH, O

BUNOES6EB I ET BUNOESGEB .

OARUNTER
IM LINIEN. BEFOEROERT I )

VERKEHR IN POSTFLZGN

JAN
BIS
EPI

HAITEURG
HANNOVER
BR EME fl
DUESSE L OORF
KOELN/BONN
FRANKFURT
S?UTTGART
NUERNBERG
MJENCHEN
BERLIN(WEST)
SAARBRUEC(EN

149
la

2 377
53
!l

t70

5r8,4
209,1
123 ,9
236, O

41o,4
3 902,9

309. r

216 ,6
58A, {
406,9

r 40
12
a

2
7
o
I
6
a

2
5

4

I
t
2
3

35

2
5
3

45. r

39r,4
525, r

255 ,9
235, .
417 .8
397. O

295,5
590. 4

r 87,6
167. r

306, {
r9r.5

ZUSAWEN

SONST,FLUGPL,

I IiSGESAMT

JAN, EIS SEPT

3 999,9

35 sao,7

2 952,2

2 952 ,2

26 5r9,9

6 952, r

6 952, r

52 050. 5

AUSLADUNG

5 950, 3

62 037,9

3 2.5.a

3 245,8

29 037, A

62 060. 5

62 050, 5

62 060,5

3 999,9 e 950,5

MtT STRECKENHERKUNFT
IM AUSSERH, O

BUNOES6EBIET BUNOESGEB

OARUNTER
IM LINtEN. SEFOEROERT I )

VERXEHR IN POSTFLZGN

JAN,
BIS

EPT

HAI9E}UR G

HANNOVER
BREMET
OUE SSE LOOR F

KOE LN/BONN
FRAilKFURT
STUTTGART
NUERNBERG
MJE NCH EN
BERL INIWEST)
SAAEIBRUECKEN

248,9
122 ,6
tot.2

o, r

243, S
564. O

2\2,9
159,O
294,a
233, A

1 546,A
l a33, 2

979,7
r 364.4
2 904, 5
t4 263,9
2 2AA,1
t 509, a
5 tt4,3
4 308, I

350. 6
t44,9
r06.5
49.5

3ro,2
75S, O

239. O

lAO,O
376. 8
443. O

493 ,7
2t4,9
t07,o
l5a, 6
343, I

3 A2l,a
262,O
tBo,2
567,a
467,1

143
30
o

ro5
32

o6{
23

o
!90
22

2

o
o
6
I

o
o

5
4

a93 .7
21A .9
l07,o
r54,6
343, I
822,O
262,O
rao,2
567,4
465, 4

ZUSATJME N

SONST . F LUGPL

I NSGESAMT

3 998.5

t,4

3 999,9

2 611,7

2 6, | ,7

23.60r,a

6 610,2

l,a

6 61 1 ,5

59 t{2,4

5 6r0.0

6 5rO,O

59 r2S,2

3 320,A

3 320,S

29 SA5, s

59

59

59

r28

r3

112

ta2JAfl BIS SEPT 35 540, 7

1 ) EItISCHL. BEFOEROERUNGEN IN POST/FRACHTFLUGZEUGEN



3 FLUGPLATZVERKEHF SEPT ]984

VERKEHR AUF AUSGEWAEHLTEfo FLUGPLAETZEN

3 I 6 OURCHGANG

FLUGPLATZ

Land

F1u9p Iat z

Schleseig-Hol.stein . .... .
rlensbürg-Schäf..nuu" ......
Ilartenho 1m
Heide-Bilsum
HeIgoIand-Düne
Kiel,-HoItenau
Lilbeck.
NeuünsCer
Rendsburg-Schachtholh ... .. .
St. Michaelisdonn .. . .... ...
Ueter sen
tiesterland/SylC ............
Wyk auf Föhr ...

Niedersachsen . .. ... .
Baltrw
Borkum.
Braunschweig .. . ...
Enden ..
Ganderkesee .. .....
Harle ..
Juisc ..
Norden-Norddeich ..
Norderney
Nordhorn-Klausheide
Oldenburg-Hatten ..
Peine-Eddesse .. ...

PERSONEN
BERICHTSI{ONAT JAN,BIS SEPT

AN ZAHL

FRACHT POST
BERICHTSi4ONAT JAN.BIS SEPT, BERICHlSIrcNAT JAN.BIS SEPT

TONNEN

H AI,E,UR G

HANNOVEP
BREMEN
DUESSE LOORF
KOE LN /BONN
FRANKFURT
STUTTGART
NUERNEERG
I{'E NCH E N

BERL IN (WEST )

SAARBRUECX E N

r 53
59
tl

202
5A

5r9
a2
12

261

ZUSAIiI{E N

SONST FLUGPL,

I NSGE SAMT

JAN, BIS SEPT,

r 75 870

I 75 a70

1 375 816

3

5 744,4

5 744,Ä

49 915,7

716,7

716,7

5 9r4,9

II,{
o,o

56. O

29. l
494,1

9,9

30..

!9 558
1C 397
1 5r5

27 395

54 3r6
rr o5a
r t 85

31 676

570

r4t
597
724
251
083
729
944
733
7\5

74O,2

o,7
50r,4
1t8,6
o35. 4

90, o
2.1

295. O

s28.5
29,2
8,5

670,9
69, r

512,O
a?,o

1,O
57A, 1

4 464, O

t66,7

a o72,5
1 3a2,4

29 a35,5
417 ,3
71,6

5 4a3,O

3 459

375 Ar5

r 375 616

.9 915,7

49 915,7

2 verkehr auf sonstlgen rlugplätzen')

5 914,9

5 9t4.9

Anzahl

Zuste iger

3706 125

2 108
7o

32't
r 093

224
45

339
152
37',!
572
113

930
28

701
59

992

:
339
108

4 125

-
1 152

181
33

771
754
280
508

59
43
17

rssen ..
Bad Nauheim/Reichelsheim .
Bre it sche id
EgeI sbach
Kassel-Calden
Korbach
Michel stadt

i-nland-Pfa1 z
Gerhershei,m
Koblenz-Winnrngen . ..
Pirmsens-Zwe ibrücken
Speyer .
Worns ..

rttemllerg
Aalen-Heidenheim ........
Baden-Baden
Donaueschlngen-Vi1I ingen
Fre j.burg j, . Br . .
Friedrichshafen . ... .....
Heubach
Karlsruhe-Forchhein .. .,.
Konstanz
Uannhein-NeuosChein . ... ,

Niederstetten . .. .. .
Oedhe ih
of fenburg
Reutl j.ngen-Betzingen
Rottwei,l-Zepfenhan.
Schsenningen a. N. .

Aschaf fenburg
Augsburg-Mühlhausen .. .. .
Bayreuth
Coburg-Srandenste insebene
Eggenfe 1 den
HaB furt
Her zogenaurach
Hof....
Jesenwang
Landshut
Rosenthal-FieId-PIössen .
Straubing-Wa.l,InühIe .....
vi I shofen
l{ürzburg-Schenkentulm .. .

Saa rlouis-Düren

In sge samt

1) Starts von Passagier-

961
4l

752
248
201
710
348
417
1r8
456

2 920

243
172
211
346
127
115
355
164
206

4 288
3

111
15

128
2 541

2
1 009

269
125

525
551
2 4',!
585

5
43

82
45

,01

55

1 343

245
25

197

29;
116

60

10

26

142
23

125

540

121
1l
114 444

{8
551
540
640
348
260
520
452
328

62
t0

'153

342
170

168
168

5 542
1 101

27
33

397
110

97
164
160

1 097
127

1
3

318
864
555
295

51
186
12'1

1

826
43

744
260
182

45
812
885
412
472,!

14;
259

46

4

158
710
355
102

148,:

038

7

507
158
218

4

;

51

2;

25;
510
314

29
4

r40
t:

1A
20

i6
6
5
6
3

5
2

18

17

2

1 28;
550

369
369

Brehen .........
Brenerhaven-AE Luneort

Nordrhein-Westfalen ..,... -
Aachen-Merzbri.ick ... .. .. .
Ahlen-No!d
B leIefeId-windel sbI eiche
BoM-HangeIar
Borkenberge
Dahlerer Binz . ..
DlnsLaken-Schyarze Heide
Dortnund-Wickede .. .. .. ..
Essen-Millhe iD
crefrath-Niershorst ... . ,
Höxter-Holzmi.nden . .... ..
Köln-Deut z
MarI -LoeRühle
Mönchengladbach .... . .. ..
Hünster-Osnabrück ...... -
Paderborn-Lippstadt .....
Porta westfalica . ..... ..
S iegerl and
SCadtlohn-l{eMrngfeld ...
Wesel-Röneruardt .... ... -

4 498
1 055

8 652
8l

s0
,"!

121
124
070

518

75
123

11
,t:

251
110

95
151
411

84

145

411
131
3d9
908
292

51
,r_

-13-

Gestartete -.
Luftfahrzeugel' Gestartete -.

Luftfahrzeugel'

insgesant
darunter
geuerb-
licher

Schulflug

Zuste j.ger

insgesamt
darunter
geuerb-
1 ic her

SchuIfIug
AnzahI

Land

FIugpIatz

T-Eä6iEi-'i-e :r srarrs und I 297 zusteiger, dj.e iE ver-
kehr auf ausgeuählten FlugpLätzen nochMl,s enthalten srnd beitsflü9en,

30 29 393

(2. B. A!-

3I

6 413
129

1 085
332
ll

1 359
15

411
189
408
932

't 292
89

116
2A

N i chtpas sa9 rer f Iü9en
Schul.fIügen).

21 302

129
129

129
129



LINIENVERKEHR
GELEGENHE I TSVEPl<EHP
UEBERFUEHRUilGSF LUEGE

1t 481
6 147

299

4 325
1 3rS

70

364 !06
2t 228

VERXEHRSART

ZUSAMIEN

ZUSAif4E N

2USAt'lrE N

T NSGESAMT

FLUEGE I }

AN ZAHL

POST-TKM

r 336

735

735

619
o

6r9

2 690

26 002

5!
B4

I VER(EHRSLE ISTUNGEN SEPT I9E'

F LUG.KM PERSONE N - KM FRACHT -TXM

r ooc

2 333

VERKEHR MIT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUNDES6EBTETES - ABGANG

r7 930

50 537

413 375

52 722

I a77
| 250

VEPXEHR INNERHALS OES BUNOESGEBIETES

5 ?13 385 335

4 026 432 521

t3 7?1

2 317
17

1 335

LINIENVERXEHR
GELEGENHE 

' 
TSVERKEHR

UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

l o 496
3 556

r61

2 462
r 52{

40

230 6E3
20r 631

LINIENVERKEHR
GE LEGENHE I TSVERKEHR
UEBERFUEHPUNGSF LUEGE

ro 495
5 530

169

2 458
I 519

{5

236 1t4
2r2 596

6 70A
5r6

VEPKEHR MIT GEBIEIEN AUSSERHALS DES BUNOESGEBIETES - ANKUNFT

t6 294 a o32 448 809 7 224

GESAMTVER(EHR

to 727

20 zda

lAA 7ra

LINIENVERKEHR
GELEGENHE I TSVEFIXEHR
UEBERFUEHRUNGSF LUEGE

32 413
17 A33

629

9 255
4 360
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831 t 14
435 555

ra 502
t 792

2 669
o

t 266 670

9 037 r49JAN. BIS SEPT

VERKEHRSAFIT

ZUSATTHE N

2USAWEN

2USAIfiEN

t 12 951

VERKEHR INNERHALB OES BUßDESGEBIETES

AN GEBO TE NE

S ITZPLATZ .
AUSNUT ZUNGSGEIAO
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VERKEHR TNSGESAMT

o/o

VERKEHRS -

LE ISTUNGEN
GESAMT.TKM 2)

JAN AI{GEBOTENE
BIS GESAMTXAPA-

SEPT, ZITAETS-TKM
I OOO

LINIENVER(EHR
GE LEGENHE I TSVERKEHR

10 062
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321 744
l7 958
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4 076

5 ra 52{
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34 r 6A5
237 369
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70
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a5
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GEL€EENHE I TSVERKEHR
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2t a12

25 r 853
1 40 07a
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26 16r
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12 202 339 702 64 739 557 390

VERKEHR MIT G€ETETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBTETES - ABGANG

54 713 aol 92a 77 1A t 574 5rA

VERKEHR MIT GEEIET€il AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES - ANXUilFT

LINIENVERKEHR
6ELEGENHE I TSVERKEHR

30 934
21 785

210 660
t3a t33

50 542
25 994

76 536371 793 579 075 76 6A

GESAMTVERKEHR

LINIENVERKEHR
GE LEGENHE T TSVERKEHR

r04 301
45 336

424 257
292 t65

t61 922 | 201 673
513 3rO

69
a5

64
BO

5A
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I NSGESAMT t 49 637 r 115 423 2!8.55 1 7ta 983
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5 PERSONENVERKEHR SEPT. I9A'

5,1 VERFLECHTUT!G INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

ZU. B2W, AUSSTEIGER I{ACH STRECKENHER(UNFTS- UNO STRECXENzTELFLUGPLAETzEN .)

VON STRECKEN.
HERK, -FLUGPL .

HAt/EURG

HAilNOVER

BREI{E N

DUESSELOORF

KOE Lil /BONN

FRANXFURT

STUTTGART

NUERNBERG

MJEN CHEN

SERLINIWEST)

SOI'IST.FLUGPL.

I NSGESAMT

3

6

r I 135

2 228

996

ta 305

r3 599

73

49 944

NACH STREC(EN2 IELFLUGPLATZ
CGil FRAHAM

26

94

r 3 973

7 266

43 959

7 679

r 256

ra 379

20 4ao

1 5^7

I r4 65t

26

a

3

rt 550

6 371

4r 303

I O9r

2 696

17 825

17 287

1 547

r06 813

HAJ

ta

r60

a

t!

!5 AA9

975

6 429

r2 839

39 7r9

HAJ

r5

150

BRE

2

4

t2 929

l 556

BFI E

2

2

93

9

r3

11 427

2 t7 |

297

2 794

3 07A

{54

20 333

urrs

r3 579

30

7

21

5

4

24

a9

I l8

912

294

112

533

626

7 421

STR

I 5r3

3 129

r a90

7 701

r 91t

17 22A

513

1 30A

13 456

a22

56 572

STR

8 7t r

3 e8r

2 290

7 254

t 751

1a 805

5r3

r3

I tt4

13 520

a22

54 074

NUE

I 606

922

MJC

19 752

7 212

? 460

23 362

13 998

aa 208

.r 559

19 405

I g{9

r3a oo9

BER

20 622

r3 33r

3 324

20 123

r3 5A3

45 7A3

r3 917

4 992

r9 5t9

BER

20 553

t3 221

3 3r8

20 054

t3 655

.5 981

r3 95r

5 0ra

19 540

UEB

| 350

295

4AO

26

3 456

417

21

1 704

2 679

30

10 864

UEB

r 39t

301

472

34

3 441

760

21

I 7r3

2 6]9

ro 459

INSGESAMT

I t9 523

40 867

2t 420

90 ra6

aa ae5

232 436

55 r38

25 r54

r34 r57

t53 8r2

rr 950

933 5rO

INSGESAMT

91 r52

26 6ta

15 154

70 279

37 5?A

212 g5B

39 904

t6 527

rro 782

135 5a7

lr 887

771 232

93

2

aa

_15-

3 639

673

12 579

a6

r5

t3

20

lo

l6

l2

45
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3

634

s97

7At

.32

85.

158

922

627
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665

449

2 352

3 078

454

20 571 230 055
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24 633

NUE

2 769

r ol5

275

a 060

791

t o 445

to

la8

158 545

) EINSCHL, UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUTERUNGEN

5, I,2 REISENOE NACH HERKUNFTS- UNO ENOZIELFLUGPLAEIZEN I)

VON HERKUNFTS-
F LUGP LAT2

HAf!€UR G

HAf!NOVER

BREMEN

OUESSE LOORF
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FRANKFURT

STUTTGART
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BERL IN (WEST )

SONST,FLUGPL,

I NSGE SAMT
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5A

1A 732
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l o89

5 959
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NACH ENOZIELFLUGPLATz
OUS CGN FRA

ro 925 5 552 21 93e

46 93 Ä 739

12 17 5 874

- 3 5 472

2 6 2 3r5

17 675 tO 09{ ts8

5 062 r 945 2 743

3 459 r 096 2 129

?2 356 r 3 765 21 t22

19 02r !3 699 32 083

526 ?3 3 440

ao 547 47 343 lO9 009

MJC
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6 017

2 971

20 473

r2 512

42 797

346

9

39 r92

4

4 963

!5

21 348

l7

r 520 3 r48

) OHIIE UMSTEIGER, SIEHE ERLAEUIERUNGEN

120 C?a 158 5.6
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5.2

5.2.1

5 PERSONENVERKEHR SEPT, I9A4

VERFLECHTUNG IM VERXEHR MIl GEBIETEN AUSSERHALB OES SUNOESGEBIETES

ZUSTEIGER NACH STRECXENHERXUNFTSFLUGPLAETZEIi UND STRECI(ET{ZIELLAENOERN

NACH STRECKEN
Z IELLANO HAM

VON STRECKEI{HERXUNFTSF LUGPLATZ
OUS CGN fRA STR NUE iJc BER UEB II{SGESAMT

OOR U BER(O)
F I NNLANO
SCHWEOEN

NORWEGEN
OAENEMARK
GR BRITANN
IRLAND
I SLAND
N T EOERL ANDE

BELGIEN
LU X EITBURG
F RANKRE I CH

SPAil IEN
PORTUGAL
MALIA
SCHWE I Z
OESTERPE I CH

ITALIEN
GR I ECHENLANO
TUERKE I
&GOSLAWI EN
UNGARN
TSCHECHOSLOW

RUMAEil I EN
BULGAR I Eil
POLE N

SOWJETUil I ON

L IBYEi
TUNES T EN
ALGER I EN
MROXKO
SENEGAL
GUIN,-BISSAU
NIGERIA
AE GY P TEN
SUOAN
AETHIOPTEN
SOMAL I A

UGANOA
KENIA
TANSAN I A
S I lvE ABw€
MAUR I T IUS
SUEOAFR I KA
SESCHE L LEN

3l I.

? 472
2 84s,
t 971
7 275

11 712

5 343
24 AO3

964
306

4 9r3
431

3 36 r

3 595
2 694
3 6A8

3oa

HAJ BRE

647
I 4l{

?
2 69r

67
,1

t!t
6 902

1 17 4
7 ?66

tr:
I 230

63a

t11
I 062

A6
2 710

42 0A7
415

206
s o7r

237

I

to
lt
5

3l
169

544
r7 r30

367

5a
4 639

t60
2

24
a o25

r3 73.
535

5 {r7

I

6
26

I

2
1

l3
154

5

a32
494
53{
731
563
697
535
255
91A
467

7
o73
?Äa
192

l2l

660
756
566
139
olo
671
433
3A9
o26
76t
675
904
453
25A
ta4
625
t27
326
430
051
921
2Ä9
600
543
650

846
ro3

553
779

?5
466
172
606
653
159
35

36r
240
623
719
342
309

690
? 210
5 AA7
2 261

r1 992
4g t 44
2 I t6

9^
r4 397
r2 2r9
3 635

32 355
@ 068
I t 543
| 472

23 BO2
30 4r5
43 615
eo 549
t2 697
r5 0to
6 356
a 4to
2 632
4 005
a 730
7 227

l 846
7 r 13
| 722
3 307

6!C
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2 866
7 222

505
663
r69

??7

I a78
I 455

4 0r5
25 26A

45A
1?9

4 897
I 217
5 420
a 452
7 947
5 04r

7 266
856

r 429
t78

t3
25

t4
7

3t
ll
5
2

7r5
437

6
25?
236
8{O
425
4t9
o23
696
716
3la
142
o76

r 638
l4a

2
3 59a

r9 6ao
90a

3 220

37
t8

3
76

353
20

3
69
41
9t

roo
56
56
tt
5
7

l5

479
152
5r9
543
731
991

t2
4

r5
26
ll
r5

I

302
152
646
626
504
216
?o1
659
t73
76A

362
a 2la
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r t3
oao
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8t4

346 I {9
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653
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3

a":

"r?

!!

EUFIOPA ZUS
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501
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I 78r

3t3
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577
I t9
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2?O
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Ä92

a22
I 430

93 271 44 783 9 8?6 3lO AO3 tO t32 3A9 595 80 792 12 166 197 677 51 t53 3 agA 1 224 166

I 640

5 toa 70a

743

7 44

5 849
ro 924722

AFR IXA ZUS
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2 094 1 28t

r 006

tgr I S93

3 6rO
t69

2 58.
I 59a
2 132

4 2A1
2AO
623
7 t9

6 3a2

I 849-

2 333

rr 203

t 23a
16 r49

r7 367

2 32C

I 940

1 000

3 673 943

2 ÄBO

?45

3 29Ä7

r 074

o33 433

40
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I
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I

I

ro

6

3A 703 3 673 946 t o33 433 70 la3

AI{ERIXA ZUS

KANAOA

VER STAAT O

VER STAAT W

MEX I KO

WESTINOIEN
KUBA
VENE 2UELA
BRASILIEN
PARAGUAY
URUGUA Y

ARGENTINIEN
KOLUT'€ i EN
ECUAOOR
PERU
BOL I V IEN
CHILE

ZYPERN
L IBANON
I SRAE L
JOROAN I E N

SYR I EN
IRAK
I RAN
KUWA I T

BAHRA I N
SAUO I . ARAB
NCRO.IEMEN
V,A,EMIRATE
PAK I STAN
INDIEN
SR I LANKA
THA I L ANO

r 78 56ir 2 4AO137 !3 3tO 7 t4

o2a
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r r9
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I

I
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t2a
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r 730
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6AO
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2 465
9 2aa
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l5l
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I

77 Ä

235
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9ro
2r6
71Ä
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7r3
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281
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725
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r 93
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216 659
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752
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2 2Äa
3 095
1 730
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3 030

762
6 64A

6SO
2 2ZO
2 465
9 2SA
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3 492
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{63 26a
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t3r

l8!
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5.2

5? r

5 PERSONENVERKEHR SEPT, t984

VEEIFLECHTUNG IM VERKEHFI MIT GEBTETEN AUSSERHALB OES BUNOESGEBIETES

ZUSTEIGER NACH STRECKENHERKUNFTSFLUGPLAETZEN UND STRECKENZ IELLAENOERN

VON STRECKENHEFIKLJNFTSF LUGPLATZ
OUS CGN FRA STR

NACH STRECKEN
ZTELLAND

ASIEIi ZUS 786 90 25A 2 46? 63 366 245 ro3 152

AUSTRAL IEN 2 943 2 943
AUSTR,.OZ.ZUS 2 943 2 943

INSGESAMT lol 288 
'5 

15! lo o57 335 264 44,O81 693 t70 a7 t90 t3 432 230 2lO 52 2?6 4 331 I 6t7 403

5. ? ' 2 AUSSTEI6ER NACH STRECKENHERKUNFTSLAENOERN UND STRECKENZ IELFLUGPLAETZEN

VON STNEC(EN.
HER(UNF TSLANO

MALAYSIA
S: N6APUR
I ilOONES I EN
PH IL I PP INEN
HONGXONG

JAPAN
MALEO I VEN
SUEOXOREA

CH INA

OOR U.EER IO )
F INfILANO
SCHWEOEN
NORWEGEN

OAENEMARK
GR BFITANN
IRLANO
I SLAr,{D
f{ I E OERLANOE
BELGTEN
LU X EfI€UR G

FRANKßIE I CH

SPAN I EN
PORTUGAL
MALTA
SCHWE I Z
OESTERRE I CH

I TAL IEN
GRIECHENLAND
TUERKE I
JUGOS LAW I EN
U N GARN
TSCHECHOSLOW
PUMAEN IEN
BULGAR I EN
POLEN
SOWJETUN ION

L IBYEN
TUNES I EN
ALGER IEN
MAROKKO

SENEGAL
GUIN,.BISSAU
NIGER
NIGERIA
AEGYPTEN
SUOAN
ÄETHIOPIEN
SOMAL I A
UGANOA
XENIA
TANSAN I A
s I [€aBwE
MAURITIUS
SUEOÄFR I KA

SESCHELLEN

KANAOA
VER STAAT O

VER STAAT W

MEX I KO

HAM HAJ BRE

\ 786

HAM HAJ BRE

NUE MJC

NUE MJC

UgB IilSGESAMT

469
5 173
t 175
t 4?a
5 877
I 554

541
211

2 9tO

1 724
l2 9r8

716
664
223
650
252
47A
6ra
659
502
5r3
578
474
373
137
9?9
a97
321
207
3ro
426
338
032

aa7
ao:

NACH STRECKENZ IELFLUGPLAE;ZEN
CGN FRA STR

a69
5 r 73
r t75
1 424
5 877
7 29t

211
2 725

,a:

I a5

r3 9{3

ous BER UEB I NSGESAMT

3r t

3 593
3 393
2 593
7 Otz

l4 21^

A4A
475
330
7AO

306
13{
261
240
767
484

5

195
434

468
221

697
I 254
7 155
3 005

11 942
a6 764
2 6lA

I to
15 {72
l1 864
? 452

32 2gA
56 24a
12 4t9
1 273

21 O78
28 745
43 212
25 r9r
15 451
16 aoo
6 344
4 220

272

ao4
6 977

2
2 80r

t 672
179

151
I 871

1 578
a 813 1 Ä73-

605

I 359
3ro

r3
6

31

6
128
r 54
52
4!

3 943
1a 666

1 715
191

2
3 99.

914

6
25

37
4 435

12
153

5

310

95
90

356
2 769

I

1 984
944

2 275
2 90I

I

470
60r
730

I Ol8
5

770

56
37

24

626
245

3 095
36 2t{

t o73

t t7

i 2t1
740

5 664
23 657

I Ol7
242

4 335
634

2 252
3 664
2 544
5 564

3t4

5.5

777
r6 43t

tn:

959
152

r 364
2 576
4 Ä?l
4 960

2 425
I 660

o22
.69

I

337
45l
442
131
3.7
3A6
305
435
459
t59
aa4

3 9A8
2? 677

473
371

5 r5l
| 395
6 933
I 9rA

l2 90s
6 563

772
2A

122
74\
o90

7

26

I

r5
7

I6

14
a
2

39
18

3
7d

362
2'

3
70

9I
I t4
70
5a
ll
5

tl

653
407
639
864
192

3 6a6

17 7-

321-

7A

EUROPA ZUS 92 166 43 59a 9 58? 42 317 4lO 4A4 94 789 l1 786

3 7!5
5 420
5 341
a 195

I 04 4

3 22.,
253
a5a

1 055
2 oaa

r 05a

198 533

20 325
6 35S

12 47Ä

145

429 56a

1 490 I Ol5 324

1 490 1 015

6r I

| 612
790

r 459

3 0a5
1t6

27a

t 177 95a

1 528

3r{ 6!9

I 1 733

r5 547
29 730
t2 

^1616 459
I 683

54S
2 744
4 537

5 t59

3 758
205

328
436
220

55 334 4 55a | 2AO 76)

l3

32Ä 9 780

624

r 620
7 A70
I 59Ä
3 5tO

546
ul

2 161
6 t28

630
567
219

5 237_

2 122

1 620
28 567

I 694
9 500

75 r

I3
? t6Ä
g 319

630
567
219

56
6 552

200
640
655

5 795
2ao

4 439
200
5t6
655

5 795
2AO

2 189

451

96C ro 999

950 599

950 599 6A 273
AFR IKA ZUS as7 37 O92 4 177

-17 -

24 635
t40 9r3
24 96 t

2 040

r 525
r7 506

22Ä

29 AAe
17r eO5
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2 040
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2

5
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VON STRECXEN-
HERKUNF TSLANO

5 PERSONENVERXEHR SEPT, I9A4

5 2 VERFLECHTUflG IM VERKEHR MtT GEBIETEN AUSSERHALB OES BUT{OESGEBIETES

5,2.2 AUSSTEI6ER NACH STRECXEilHERXUNFTSLAENOERN UNO STRECKENZIELFLUGPLAETZEil

ilACH S'RECKENZ IELF LUGPLAETZEI,J
OUS CGN FEIA STR

AMER IKA ZUS 3 201

HAJ BEIE

l3l

HAJ BRE

203 512 2 lb6

NUE BJC

r9

2

a

r2 aao

ruc

UEB I NSGESAMT

232
713

| 344
4 003

352
26a

r o55
| 540

512
430
46 |

369

242 162

BER

WESTINOIEN
KUBA
VENEZUELA
BRASILIEN
PARAGUAY
URUGUAY
ARGENTINIEN
KOLUT/E I EN
ECUAOOR
P ERU
BOLIVIEN
CHILE

""1
34Ä
oo3
352
26e
o56
540
512
430
461
359

ZYPEPN
L IBANON
I SFIAEL
JORDAN I EN
SYR I EN
I RAX
I RAN

KUWA I T
BAHRA I N

SAUO I . ARAB
NOROJEMEN

V,A.EMIRATE
PAK I STAN
IND'EN
SRI LANKA
THA I LAND
MALAYSIA
S I NGAPUR
INOONESIEN
PHILIPPINEN
HONGKONG

MALEOIVEN
SUEOKOREA
CH INA

ODR U,BEE(O]
F INNLANO
SCHWEOEN
NORWEGEN
DAENEMRK
GR BR]TANN
IRLANO
I SL AND
N I EDERLANOE
BELGIEN
LUXEI{EiURG
FRANKRE I CH

SPAN I EN
PORTUGA L

MALTA
G I BRAL TAR
SCHWE I Z

OESTERRE I CH

ITALIEN
GR I SCHENLANO
TUEßIKE I
JUGOSLAYIIEN
U N GARN
ALtsAN IEN
TSCHECHO S LOW

RUMAEN I EN

ASIEN zus

AUSTRAL I EN

AUSTR, -OZ,zUS

NACH ENDZIEL-
LANO

r 435

! 435 13r I 973

717

o"1

r 551

331
27.9
I t2
t77

7 666
166
l9

46
32

3 70A
1Ä 297

249
rl6

?
2 693
I l06
3 146
1 ?40
z 465
2 357

279

334

STR NUE

,t2

I O73
1 656

907
| 629

4t 888
r oga

r8
4 767
2 571

t 54

I 34 3
3 526

13 3ra
2A 745
1C t5a
6 l4r
2 36 r

!

66
581

t 2 984

t 75

1 779
564

7.477
2 669
l 733
r 505
a 7ea
I t87

297
{ 35?

625
1 714
3 320

lo 230
2 915
4 490

96 r

a 652
I 241
I 273
6 240
6 553

255
| 852

255

r90

ur:

"r:

30?

t5
lo

4 391
55A

ra ol5
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3 958 3 673 4 r 46
440

| 407
2 211
2 017
r 700

3a 702

r o33

1 033
221
o50

76
72

r 146
2 822
I 08r
r o17

5lo
6lo

2 i55
2 455

967

"o:

"o:

aa 753

AFR IKA ZUS 2 275 357 lgl 9 704 I 114 943 7 ?37

?73

352
352
r6a
154
265
265
233,
233

I O33 433 35 072

VER STAAT O

OAR, JFK
KUBA
DAR, HAV

7 A4
744

AMER I KA ZUS 7 44 I O17

2YPERN
DAR TZY

I SRAE L
OAR, TLV

SP I LANKA
OAR CE

MALED I VE N

OAR MLE

236
236
463
453
30a
308

a9
s9

192
192

59
59

127
1?7

1 55a
t 554

409
4oa

553

213
2A5

r 500
r 500
9 930
9 930
2 241
2 241

5! 1

5a l

I A6 1 55! 3 96 r

t t4

-21 -

ASIEN ZUS, 2A1

INSGESAMT 44 I4I

t ) SIEHE ERLAEUTERUNGEN.

3I 350 4 951 215 246 71 41 066 a 9lo

7 0la

103 2Ar 35 735 33 r

14 252

595 534

186

367

6
I

I

50

2

2
J

l



Geg e ns tantl
der

Nachwe isung

Verkehr mit Gebieten außerhaLb des
Bundesgebietes versand

Enpfang
Du r chgangsve rkeh r

mit Umladungen

ohne tjmladungen

Gesamtve rkehr

Landuirtsch. Erz. u.ä. .

And. Nahrungsmittel ....
Feste min. Brennst. ....
Mineralö1erz9n. u.ä. ...
Erze, MetallabfälIe,...
Eisen, NE-Metalle , ... ..
Steine u. Erden . ... . ...
Düngemi ttel
Chen. Erzeuqnisse . ... ..
And. Halb- u. Fertigerz,
Bes. Transportgüter . ...

Zusanmen

Landwirtsch. Erz. u.ä. ......
And. Nahrungsmittel .........
Eeste min. Brennst.
Mineralölerzgn. u.ä. ........
Erze, MetallabfäIle .........
Eisen. NE-MetaIIe ........-..
Steine u. Erden ...
Dilngemi ttel
Chen. Erzeugnisse . . .. .. .. . . .

Anal. Halb- u. Fertigerz. ...,
Bes. Transportgüter . ... .. ...

Zu smme n

Schnj.ttblunen (T.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T.a. 910) ..,....
Elektroerzgn. (931) ...
Büromaschinen (T.a. 939)
Sonst.n.el.Masch.ang. (T.a. 939)
carne, cewebe u.ä. (962)

Bekleidung (T.a. 963)
Druckereierzgn. 19741 .

Feinmech., opt.Erzgn. (T.a. 979)
Sammelgüter u.a. (999)
obrige cüter

Zusmmen

Schnittblumen (T.a.
Kraftfahrzeuge (T.a
Elektroerzgn. (93'l )

Bllromaschinen (T.a.
Sonst.n.eI.Masch.ang. (T.a.
Garne, Gewebe u.ä. (952) ...
Bekleidung (T.a. 953) ... .,.
Druckereierzgn, (974) ......
Feinmech.. opt.Erzgn. (T.a.
Samnelgüter u.a. (999) .....
0brige Güter

939)

979 I

Zusmmen ...

1 ) Nicht enthalten ist der Durchganq ohne Uhladunq

5 Gtlterverkehr September 1984

5. I Entwicklung ales qrenztlberschreitenden Gllterverkehrs

Ba uptve rkeh rsbez i ehungen

2

2

8 430,3
2 't78,O

50 044,8 488 989,s

Beförderung nach cilterabteilunqen des cäterverzeichnissesl )

26 610,9
15 627,0

26 327,8
l4 r60,3

23 906,9
14 929.5

225 712.0
1 56 {95, 1

8 095r3
1 765,5

54 101,7

7 703t4
3 141 t4

51 532.9

'14 859 .9
3l 851 ,6

46

15

(-)
Be ri chtsj ahr

nVo ahr

196 2At ,4
143 246t4

73 199t9
25 593,1

438 320,8

44

l2

+ 15,0
+ 9.2

+ 2,3
+ 24.5

+ 11.5

2 A15.5

r 976.8
239 ,3

37 ,9
2,8

250,'t
125t8

1,0
2 176,1

22 606,1
19 498,9

2 215,9
1 989,3

0,4
9,s
1,4

251,2
313,7

4,4
2 A51t2

21 683,3
18 851,1

3 062,1

1 604.2
2,0

10,3

3,6
200,5
131,6

3,4
2 486,3

22 763 t2
16 999,6

47 266,8

616,3
290 ,7
243,s
180,4

42,3

530,3
461 t5

19.7

765,2
289 .6
62A.5

68',t , 6

345,2
2,9

209,7
49.6

117 ,6
31O,7

54,3
3't9,5
30 't ,6
314,8

+ 4.5
+ 23,9

x

- 14,0
- 14.7
+ 18,4
+ 87,8
- 63,7
+ 25.5
+ 5,2
+'16,'l

+ 10,8

26

202

160

50 333, 2 48 191,5

Anteil der cilterabteilunqen il cesamtverkehr in tl)

Beförderunq ausgewählter eüterl ) 2)

5,6
3,9
0,5
0, r

0,0
0,5
0,2
0.0
5,5

44,9
18,7

100

4,6
4,1

0,0
0,0
0,0
0,5
o,7
0,0
5,9

45.0
39.1

100

'6,s
3,4
o.o
0,0
0,0
0,4
0,3
0,0
5.3

48,2
36,0

100

10,2

3,3
0,1

0,0
0,0
0,6
0.5
0,0
5,9

44,3
35,'t

r00

10, 8

3,0
0,0
0,I
0,0
-0,5

0,3
0,0
5.2

46,6
33,5

't00

21

192

r38

457 128.0 412 727,5

800, 4

1 263,0
3 791.3
1 03 1,2

5 037,9
1 515.9
2 110 ,7
2 196 t0

597 ,1

19 315,3
11 954,4

50 333,2

319,s
1 379.6
3 464t6

8',t 3, 6

5 209.5
r 335,4
2 676,0
2 115.6

550,8
1 I 707,0
1 1 609.9

19

12

33

I
44

'14

25

't7

5

't59

115

457

l8
15

33

8

39

l3
22

15

4

117

102

412

+ 1,7

- 18.0
+ 0,1
_ 5,9
+ 14,0
+'l 1,8
+ 12.6
+ 5,3
+'t3.t
+ 15,3
+ 13,0

+ 10,8

134.9
1 739,0
3 964,1

973,5
4 621,5
't 512t6
2 801 t4
2 092,0

s53, 1

't 6 86',t ,4
11 401t2

47 256t8

252,2
58',r , ,r

780, 8

005 ,8
921 ,6
662 .6
848, 0

403, 4

403.8
355, 9

905.5

128.0

924.4
33 8, 'l

748,3
511.2
399,1

114.,5

951.0
365,1

776,4
022.5
576.0

121 ,6

4.6
3,7
4.2
2,1

Anteil der ausgewählten cüter an cesantverkehr in sl)2)

48 ',t9l , 5

100

't ,5
2,5
7,5
2,0

10,0

5.5
4,q
1,2

38, 4

2l,a

100

0,7
2,9
1,2
1,7

10,8

2,8
5.5
4,4
1,2

38.8
24,1

1,6

8,4
2,1
9.8
3,2
5,9
4,4
1,2

35 t7
24.1

't 00

4,2
2,4
1,4
1,8

9,8

5,5
3,8
1,2

34,9

100

33

24

5

2

5

0

2

8

100

-22_

Vo rmonat Vo rjahres-
nonat big

Septenbe r
bis

Septembe r
Be ri chts-

monat

2) Güterqruppen bzw. Teile aus GilterqrupFEn



oo
ol
o2
o3
oa
o5
o5
o9

LEBENOE TIERE
GETRE I OE

KARTOF F E LI{
FRUECHTE. GEIVIJESE
TE)(TILE ROHSTOFFE
HOLZ UND XORK

ZUCKEPRUEBEN
PFL,U,IIEFI,ROHST ANG

639.2
o.I

2t ,1
9,2

t6,5
512,8

51 ROHEISEN,.STAHL
52 STAHLHALBZEUG
53 STAB.,FOPMSTAHL U,A,
5A STAHLBLECH.BANOSTAHL
55 ROHRE,GIESSEREIERZGN
56 NE.METALLE, -HALE2EUG

695,9
9.4

t6,5
921 ,1

9,5
o,5

2,4

o,3
34,3
4, t

4,2
95, O

I11,8

?50 ,7

5 GUETERVERXEHR SEPT, I981

6,2 6RENZUEBERSCHREITEf{OER GUETEFIVERKEHR NACH HAUPTVERKEHFSBEZIEHUNGEN

6,2 1 GUEIERHAUPTGRI.JPPEN UNO GUETERABTEILUNGET ')
TOftTE N

VEFIKEHR MIT
GEB IETEN AUSSEFH,
O, BUNOESGEBIETES
VERSANO EMPFANG

GESAMTVER
XEHR OHNE

OURCHGANGS
VERKEHR

a74.5

2 12\ ,1

DURCH6ANGS
VERKEHR

MIT
UMLAOUiIGEN

3s. 6
0,o

370, a
4.O

245. I

595, 4

GESAMIVERKEHR E INSCHL
BER I CHTSADNÄ T

BEFOEROERG. CAR IN
INSGESAM'T FRACHTERN

t t63,6

2 6r6,5

323.5

I 126,3

tIR, GUETERHAUPTGRUPPE
6UETERABTE t LUNG

21 STEINKOHLE, -BRIKETTS
22 BRAUNXOHLE U, A , TORF

23 XOKS

LANO{IRTSCH,ERZ U AE ZUS

ANO . NAHRUNGSMI TTEL ZUS

1t8, I 760.4

799,2 | 3??,O

I 415,3

239,3

239 .3

?3 ,9 12,Ä

o,o

o,o

44 ,6

16 676.3 26 386,7

3 929.9
7 | ,9
20 ,9

l9 2to,5
116,7

7,2
t,o

23 3rA,O

3 054
1

l7
I 741

54
o
o

| 4 517

74,a
530, 2
308, 5
454, 4

376.4
r06.5
34, I

13,6
294 ,7
56r,5
326. r

71,2
to,4

0,4
39, l

t21 ,2

A

4

5
3
5
5

650

2
r6l
585
945

33
7

3

2.6

o, r

27 ,5
2.9
3,9

45, 3
a9. a

209 ,6

578 ,7

BEF O ER OER G

t NSGESAMT
DAR, IN

FRACHTERT{

DURCHGANGSVERKEHR

180.4

12,3

5
o

3,6
o,6

l5
205

1

o

15
204
6r3

I
I

2

848, l

205, 9

1 I ZUCKER
1 2 GETRAENKE
13 ANO GENUSSMITTEL U,A
r{ FLEISCH, EIEFI,MILCH
16 GETREIOE U,AE,ERZGN,
I 7 FUTTEPMTTTEL
I B OELSAAIEN, FETTE ANG

I,t
r36,9
557, O

591,3
23,5
2,4
3,O

o
6
A

l
B

o
A

^:
o.3
o.a

5
o

5A
o

5
o

32
o

9
t
7

o
o
I

2
4

5
9
7
1

o
5

93
3t

7

o
o

I

A

A

3
4

234.4 976. A

239, 3

o,o

239, 3

7
I
4
Ä

3
3

o;-

o,7

2,7

323,2 1 734, A r5 290,7 6 357.0

24?,5FESTE MI N , BRENNST ZUS 207 ,6205,9239, 3

o,o

o,o

ao
I

1

o
7
3

o
7
6
6

I
29

5

947

159
3

27
o

o,2

.62

83

3r
32
33
3Ä

ROHES ERDOEL
KRAFTSTOFFE,HEIZOEL
NATUR-,RAFFINERIEGAS
MINERALOELERZGN, ANG,

o
I

3
a

o
I

o
34

o
o

1l

o
o
0

23

I
o
5
o

305,
2,

127 ,

81,
29,

a1?,
299 ,

o
o
o

2A

MINERALOELERZGN,U,AE ZUS 36 .2

35,9

74,2

o,5

1,7

o,2

o,2

37.9

51,2

r25,a

l.o

I,O

606, 7

49a.9

T;.z

764.5

r01.7

41 EISENERZE
45 NE -METALLERZE
46 EISEN-,STAHLABFAELLE

2
0

5
I

5
I

7
1

o

ERZE,METALLABFASLLE ZUS

ZUS

2,6

o.1
26,3

t,5
3,7

74,3

t55,O

12,8

SANO, K IES, B IMS, TON

SALZ , SCHWEFEL, -K I ES
AND,STEINE U.EROEN
ZEMENT, KAL(
GIPS
ANO,MIN,BAUSTOFFE

o
26

o

o
1

:
)
1

I

6
3
3

o

o
6
1

o
rc

o
2
3
2
o
a

a
I

4

4r,1

o,3

36 0
o,o

51,6

76
2l

592
401

572 ,5
6,2

349,6
to,2
o,7

522,4

2 530. 3 1 094, O

1,3
r50,1
46.7
a,3

404,8
472,9

\34 .7
993, 6
857.I
519 ,2
362,4
761 ,5

2
7
9
6

STEINE U,EROEN

29 ,7

60,5

ao, r

6,2

t3,6

o.o

o,o

317, r

I 4!1.5

8I CHEM,GRUNOSTOFFE U,A
A2 ALUMINIUI.OXYO
63 BENZOL, TEER U , AE .

A4 ZELLSTOFF,ALTPAPTER
A9 AilD,CHEM,ER2EUGNISSE

67 ,8
o,o

o,4
2 246,4

6r
62
63
64
65
69

9l
92
93
94
95
s6
97

ZUS

34, O

53, S

OUENGEMI TTEL ZUS

CHEM , ER ZEUGN I SSE zus

ANB,HALB.U FERTIGERZ ZUS

BES TRANSPOFTGUETER ZUS

ZUSAWEN

7 1 NAT , OUENGEMI TTEL
72 CHEM OUENGEMITTEL

OURCHGANG3VERKEHR
OHNE UMLADUNGEN

o,0
423, A

o.4
2 659. a

o
25a

r 94o,9
6, a

1 48Ä .2
6.6

o,a
rl 92r,5

2 .6r ,5

I

6
ro

1o,5

27 ,7
o,o

106
o

34,6
o.o

255

602
a9
39

?53
as2

a
o

A

6

5
o

o
903

o,o
312,6

1.4
3,8

24 772,3

11 026
246

aa 139
6 !99
! 5{ r

.8 243
40 492

1 9d4, 3

1 r e30,4

1 77A.3
17.7

10 041,O
517.2
195 ,7

5 151,8
! 908, O

9t5,4
s,5

372 ,5
170,9
53,2

769,O
900, 5

370,A 2 3t4,6 462.1 2 77E.) 1 305,9 26 76a,2 13 3i3,2

F AHR ZEUGE
LANOMASCH I NEN

EL,ERZGN .MASCHINEN
EBM.WAREN U,A,
GLAS.U,A MIN,WAREN
LEOER.U.TEXTILWAREN
SONSTIGE WAREN ANG,

I 2l r

12
6 3lO

345
126

l 086
2 735

I 5t7
l5

6 438
127
r 57

3 898
. o25

6 649,O

6 a92.O

15 627.O

r8 479,8

l7 02r,5

42 237,9

4 126.9

2 Ä77 ,4

a o95, 3

2

a

3a
2

18
r5

ro r29,5

26 6rO.9

26 610.9 15 627,O 42 237.9 a Cgs.s

-23-

2?

r9

50

3

54

9 r90.3

10 rr5,O

22 970.O

1 963. 5

24 933,5

249, 6

628. 5

.r 2e. o

86r ,5

202

r60

157

3I

468

a5 600, 7

80 aol,o

2'5 3r9,3

11 873.2

I NS6ESAMT

i ) SIEHE ERLAEUTERUNGEN,

23C r92.5

5
7
7
o

l,
24,
24,

254,

5.
o,

o

A

1

3
I

5

5

6

o
I

I

9
1

o
2
2

I

o

5
1

3

I
o
9
I

26

2



62

6 GIJETERVERKEHR SgPT, I984

GRENZUEEERSCHRE ITENDER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZ TEHUNGEN

NR GUETER GRUPPE

ool

O2O KARTOFFELN

O60 ZUCKERRUEBEN

LEBENOE TIERE
PFEROE, ESEL
R I NOV IEH
KAELBER
SCHAFE ZIEGEN
SCHWE INE
FERKEL
GEF LUEGE L
ANO,TIERE Z.ERNAEHR
ZOOT I ERE

33,3
412.O

t7.2
442.O

99.6
tt,5

109,4

BEFOEROERG
I NSGESAMT

OAR. IN
FRACHTERN

293, 1

595, I

16,2

6,2
o.o

096. 1

rt2,6
705, 4

OTJRCHGANGSVENXEHR

20.9

o

43.3
65,2

237,A
t41,5
486 .7
114.4
149.7

VERKEHR MIT
GEB'STEN AUSSERH.
O BUNOESGEB I ETES
VERSANO EMPFAN6

GESAMTV€R. DURCHGAI{GS
KEHR OHNE VEPXEHR

OURCHGANGS - MI T
VEFIKEHR UMLADUNGEN

GESAMTVERXEHR E:NSCHL
BERICHTSiDNAT

BEFOEROERG OAR, IN
INSGESAMT FRACHTERN

6.2.2

6.2

16,5

TONNEN

97
3

75

21 ,7
412,O 412,A

97
3

a9

t6,5

5.5

2,5

5
o
3

0
o

t4

o
5
I

83
3

32

2
a

20

o
o
I

2
5
2

o

9
I

o

9

I

o
o

2
5
I

o

2
I

o
0
a
o

Ä2
6

l{

646
r5
0
o

920
61

249

WOLLE, TIERHAARE
BAUruOL LE
SYNTH TEXTILFASERN
ANO,PFL TEXTILFASERN
LUMPEN U, AE ,

o,5
r.o
3, r

o,9
o,o

o.o
8, r

o,2
l,o
o,o

6
6

or 1

or2
or3
o14
or5
ol6
ot9

WE I ZEN, I{ENGKORN
GERSTE
RO 66EN
HAFER
MAIS
REIS
SONST,GETREIOE

0,o 0,o
0.o
8, r

o,2
r.o
o,o

3,O
t,o
4,6

0,o

o,;
o,o

o,o
8,1

o,2

o,o

o,4
o,a
o.o
o,7

. o, I

o.2
3,1
o.2
o.o

15.5

o,o

t7,o

o.o

O3I ZITRUSFRUECHTE
O35 ANO FRISCHE FRUECHTE
O39 FRISCH€. GEFR.GEMJESE

oa 1

o42
o43
o45
o49

O52 GRUBENHOLZ
o55 SONST.ROHHOLZ
056 ANO,BEARB,HOLZ
O57 BRENNHOLZ,KOQK U AE

t,3
379, A
131 ,7

207 .5
r 63.3

142,6
53, I

333.3
I r79,5
I 597.A

107,1
2 561,2
6 072,e

o,2
o.5
o,o

3
o
o

1

5a9
330

3
1

3

11

24
29
19

I

o,3
1,O
3,5
?,5

46
475

6
6

2a
6
7

12
o

09I HAEUTE.ROH.FELLE
HAEUTE, ROH
PELZFELLE, ROH
ABF AE L LE

O92 KAUTSCHUK, ROH
O99 PFL,U, TIER,ROHST.ANG

SCHN I TTBLUMEN
NA TUROAERME

UEBF , ROIISTOFFE

l4!
142
143
144
Ia5
146
| 47
Ia8

FLEISCH, FRISCH, GEFR
F I SCHE , FP I SCH, GEFEI ,

FPISCHE MILCH,SAHNE
MI LCHERZG'I ,

AND,SPEISEFETTE
E IER
AND. FLE ISCHWAREN
FTSCHKONSERVEN U AE

o
0
0

I

I

1

o
o
o

1,O
o, I

2.4
2,O

o
70

o
A

o
o

o
1

o
3a

590
l8

117

3

1

I

7
7

o

39
I

3,4
3, r

?,6
o,5

o,o
t2,6
3,A

7,2

o
55

o

aoo
35

27t

o,o
r5. r

70
r5
a3

o
40

o,.
11,O

242
3

66

o
3
6
a
I

o
7

I

o;
2,4
1,6
2.5
2.A

l6
r5
4
2

5
6
3
6

629,9
t9,a

r97,9

o
1

I

I

73
o

4

a

I

o
o
o

19 252,2
478.9

2 553. O

r3 3a7,a
35. r

755, 3

43.6

6r3
34 r

357
217

ao5
35,6

r3r,o
47 ,6

] I I ROHZUC(EP
! I 2 RAFF IN IERTER ZUCKER
1 I 3 MELASSE

I21 rcST,WEIN
r22 AIER
]25 AND,ALKOH.GETRAENKE
I 2A ALKOHOLFR, GETRAENKE

66, r

34,3
22,2
14,3

I 3 I KAFFEE
1 32 KAKAO, KAKAOERzGN
I 33 TEE, GESAJERZE
1 34 ROHTABAX, TABAKABFALL

136 ZUCKERWAREN,HONIG
1 39 SONST, NAHRUNGSMITTEL

o
s
I
3
s
6
o

A

5
o
6
2
2
2
9

1

o
a
2
a
4

l
6

rl
3

11

o
55

l3
I O9

o
4

o
I

!

o

I

o
4

a
5
4
a
4

o
o
9
6
s

7
I

a
I

7

4

3
I

a

6
7
o
a
1

6

12,
o,
3.
a,

t,
o,
2,
o,

1,
17 ,

42,

6.
A,
o,

17,
o,
6,

I

a

4

7g
3a
26
22

22
21

17
3ao

6
99

356
la4
II,
t9,
o,

342.

tt.

o,
t6,
6.
2,
f.

o,c
3.3

?9,A
34,4
28, A
24,4

I
a

o

20
21

35
l6

375
5

d2

323
a
4

15
o

32A

2S,3
3t,a
7A,2

r31,7
46. ,2
l5,l

116,4

t
a
o

263
3

o

321
1l

2 534 ,2
2 374.Ä

a1 ,6
220,o

?6,A
2 37 4.5

127.3
t53.0

2 002.9
219 ,2

4.9
63. O

o.4
r 975, 8

39. I

2l,o
t51
t62
153
154
165
r56
,67

MEHL. GRIESS, GRUEIZE
MAL Z

SONST GETRE IDEERZGN,
OBSTER2GN.
GETR , HUELSENFRUECHTE
ANO, GEMJESEERZGN ,

HOPFEN

3
o

r 56
l09

5
r o3

o

o
5A
3a

2
36

o
o

3
I

o
o

23
a
2

67.
3,

I
3

o
2

0
9

I7I STROH,HEU
J 72 OELXUCHEN U, AE,
I 79 SONST. FUTTEPMITTEL

!81 OELSAATEN.FRUECHTE
IA2 SONST,OELE.FETTE

2.4

o.0
3,9

2
l

I

o
o
2

o
3

21 1 STEINKOHLE

-24-

21C.a

r) SIEHE ERLAEUTERUNGEN

239,3

o,o
o,3

239. 3 205,9 205,9

a
4
o
4

o,o
oo

6

:

379, 5
293,4

rt.5
24,4
o,7

3{3,6
r 1.o
t2,3

7

2,2
35, 3

I

5

a

t,t

9

I
1

5
t

4

o
6
6

1,O

o. I

o,o
r6,a
8,1
5,4

r0,?

t.3

o.6
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5 GUETERVERXEHR SEPT, 1984

GREN2UEBERSCHREITENDER GUETERVER(EHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZTEHUNGEN

6'2,2 6UETERGRUPPEN 3}

TONNE N

VERKEHR MIT GESAMTVER
KEHR OHNE

DURCHGANGS
VERKEHR

DIJRCHGANGS

V ERK EHR

MIT
UMLAOUNGEN

GESAMTVERKEHR EINSCHL
BER I CHTSI{ONAT

BEFOEROERG OAR I N

INSGESAI{T FPACHTERN

OURCHGANGSVERKEHR

JANUAR BIS SEPTEE'
BEFOEROERG. OAR. IN

I NSGESAMT FRACHTERN

221 BRAUNXOHLE
223 BRAUNKOHLENBRIKETTS
221 10RF

23I STEI(KOHLENKOKS
233 BRAUNKOHLENKOKS

NR GIJETERGRUPPE

3IO ROHES EROOEL

.IO EISENERZE

554

O, BUilOESGEBIETES
VERSANO EMPFANG

o.o

o,7

o,o

l2,l

ol

1.6

o.0

o.a

o.o

o

o,o

r3,4

o,2
o,3
r.o

o.0

o,o

321 I'DTORENBENZIN U AE.
323 ANO,KRAFTSTOFFE
325 OTESELOEL, L,HEI ZOEL

327 SCHWERES HEIZOEL

34I SCHMIEROELE, -FETTE

343 BITUMEN U AE,
349 AND,MINERALOELERZGN

0,o

o,;
o.o

4.2

,0,:

9,3

o,5
o,4

o.o

o.3

12 ,3
23,6
3,2
o.l

o,o
o.5
o.o

o,7
o,4
o,o
o.o

l8
o

r6

o, r

o.o
2,4

I
I

9,6

4,O

o,7

o,o
o,o

18
o

15

o,3
o.o
?,4

o,o
o, r

3
l
1

33O NATUR., RAFF INERIEGAS o.l

o,o

0,o

o,2

o,o

o,o

t,6

o.l

I.l

.
4,3

o.3

o,3

o ,7_

O,I

o,2

o,3

o,3

o,5

o.o

0,1

o, r

0
?7

ao,3
a,a

40, 5

8, r

2.7
o,o

26,1

o,2

o
333

I

2
o

23
46

o,1
7,Ä

2
o
I

I
c
I

l4
o

t3

aI

I

6

451 NE-METALLAgFAELLE
452 KUPFERER2E
453 BAUXIT, ALUMINIUMEFZE
!59 SONS' , NE -METALLERZE

SONST , NE .MATA L LER ZE

O,I
o,o
2,1

7,7

o,o

o,0

o,o462 EISENSCHROTT Z VERB
.63 SONST.EISENSCHRO;T

5I2 ROHEISEN U,AE
5I3 FEPROLEG,ANG,
515 ROHSTAHL

522 GEW,STAHLHALBZEUG
523 SONST.STAHLHALE2EUG

o,o

o,l

o,l

o.1

26.3

o.2

1

oo.1

o,I

o, r

o,o
2,6

6,O

2,6
3,8

3,4
6,1
!.6

554. 4

o
o
o

0
527 ,g

o.2

6,8 34,3

o,2 6
7

5

r60

o
t

o
5

38

1,7
4,2
o,3
1,2

o
o
o
2

A4

1,6
tu.:
2,8

80.s

3,6

535
536
537

WARM GEW,FORMSTAHL
KALT GEW.FORMSTAHL
WAL 2ORAHT
SONST,EISENORAHT
SCH I ENENOBERBAUMAT

542 GEW,STAHLBLECHE
543 SONST, STAHLBLECHE
545 WARM GEW.BANDSTAHL
546 SONST . BANOSTAHL

56r
662
563
564
565

KUPFER, -LEG
ALUMINIUM, -LEG
BLE I , .LEG,
2INK, -LEG,
SONST . NE.METALLE

SI LBER, PLAT IN
ANO , NE -METALLE

NE -METALLHALBZEUG

o,2
3,1

o,2
3, r

3
o

6
o

2
I

55I ROHRE U AE.
552 GIESSEREIERZGN,U. AE

54, O

21 ,3

o.5

20 .1

73,9
22,1

o,8

29 ,3

2,7
600

9?

5!
222

o

371.O
171,2
570.5

13 ,2
a3, .

250. r

370, 1

34,7

17,7
10a,2

a
a
6

r9
I

6

o.6
21 ,A
o,o
o,o

27 ,3
4,1

o,6

I

2
a

o
3

I
3
5

l,
27,
o,
o,

36,
a,

o,6
o,3
o,7
1,5
2.7

o

!

o,7
r.6

o,4
9.4

o,!

10

204 ,6
112,4

6I ] INOUSTRIESANO
512 AIIO,SAND U,KIES
6I3 BIMSSANO, -XIES
6! 4 LEHM, TON

5I5 SCHLACKEN,ASCHEN ANG

7,6
2,3

26, A

0,5

0,o621 STEIN., SAL INENSALZ
622 SCHWEFELX IES, UNGER

631
632
533
634
639

64 I ZEMENT
642 KALK

ZERKLE INERTE STE INE
NATUfIWEPKSTE INE
G I PS -U , KALKST E I N

KRE I OE

SONST,ROHMINERALIEN

6
6

9.8
o,5

o, r

o.3

o,1
3,5

21 ,A
o,2

a,a

o,o

o,o
6. r

21 ,1

o.o

90

650 GIpS
o,1

305. 1

217,?

13, r

o, r

0, r

o. r

691 STEINERZGN,
692 KERAM BAUSTOFFE

s
7

7.A 16,0
35,2

10
23

72 I PHOSPHATSCHLACKEN
722 ANO,PHOSPHATOUENSER
?24 STTCKSTOFFDUENGEP

712 ROHPHOSPHATE

-25-

') SIEHE ERLAEUTERUNGEN

1,2

o, r o,ooo

o, r

t6,l

o,1

o.o

5S, O

r6,3
6,O
5.O

oo

o. r

4

o
o

3
I

o
o

o

o
o

1,3
o.o

a
a

o, t

o,4
a,7
1.6

o
0

7



6 GUETERVERKEHR SEPT, 1964

6,2 GRENZUEBERSCHRETTENOER GUETERVERKEHR NACH HAUPTVERKEHRSBEZTEHUI{GEN

6 2.2 GUETEFGRUPPEN , )

TONNEN

NR GUETERGRUPPE

A2O ALUMIN IUi!PXYO

VERKEHR MIT
GEBIETEN AUSSERH,
O. BUNOESGEBIETES
VERSAND EMPFANG

GESAMTVER
XEHR OHNE

OURCHGANGS
V EFIKEHR

OURCHGAilGS
VEFIKEHR

MIT
UMLAOUNGEil

GESAMTVERKEHR EINSCHL
BER I CHTSI!rcINAT

BEFOEROERG, OAR IN
TNSGESAMT FRACHTERN

BEFOEROERG
I NSGE SAMT

OAR, Iil
FR ACH TERN

OURCHGANGSVERXEHR

6,3
729 MISCHOUENGER U AE

AI2 AETZilATRON

o,o

o,o

o,o

3AO, 7

2,9

225 ,5

292 ,5
7t.5
71,9

2 433,s

o.5

o.o

o.4

15.2

3t,a

!o,5

o,5

o.o

o,o

2,5

274 ,7

70l

26Ä,A
64,7

486, l
77,8
76,9

2 817 ,8

1,O

o.o

o.a

t7.7

al.5

tt.7

o,o

0,4

24.6

6. A

246,1

103,7

479

o,o

925 .2
r52,5
.o5,5

o,8

134,7

756. 3
37A, 9

2 162 .7
309,6
3.2 ,2

ro 997.1

756. 5

ao. 6

194 ,7
2t2,2
2t.8

r 63A, 6
I 09,3

357. 6
2?3 ,6
355, 6
555, I
4O7.9
t22,2

5

A I3 NATR IUI«ARBONAT
AI9 SONST,CHEM GRUNOST,

ANORG GRUßOSTOFFE
ORG ,6RUNOSTOFFE
RAOIOA(TIVE STOFFE

ro,5
t.o

56, 3

o.o
o, r

5
o
6

4,O
o.o

23,7

t6
5

84

543
76
t5
a

697

2
6

5
A

2A

Ä

2
I

o, r

41,6

I O32,O
l7a,o
770 ,7

83 r AENZOL
439 TEER, PECH U, AE

84 t ZELLSTOFF
442 ALTPAPIER

89r
492
493

a9a
495
s96

92O LANOMASCHINEN

KUNSTSTOF F E

FARBEN, GEFBSTOFFE
PHARMAZ,ERZGN,U,AE

PHARMAZ, ERZG,
REINIGUNGSM,U,AE,

SPRENGSTOFF,MJNITION
STAERKE, KLEBER
SONST , CHEM, ERZGN ,

9IO FAHRZEUGE
KEIAF TFAHR ZEUGE
LUF TF AHR ZEUGE
WASSERF AHR ZEUGE
SONST.FAHRZEUGE

4,5
t3, I

184. r

45. 3

o
I

o

16r,4
2A ,2

o.a

9,3

756, 4
2,9

17 .9
50. l
50, 4

{ 409,A

14,1
4,O

159
1a

2
147

197
B7
27

4

32 ,2

459, A
5t,s
2,6
6,5

I 508,1

7
o

I

7
3

6?3
644

I
a

6Ba
35r

300
17

l
4

350

943
r 26
133

7

117
a9

221
6S
56

479

375

2
3
I

3
5

2
a
7

7

r83,5
la,5
12 ,5
t,8

r 89,5

6 178.6
759, O

tt5,8
12a,5

15 262,2

2 550,5
312 ,2

t7,7
t?,1

7 8a5.A

| 30,9
2r3,O
15r.O
12,5

| 263,O
279,5
216.1

15,9

739 .6
r17,3
52,2
6,5

2 58r,4
2 32t ,O
I 907, 6

215, r

7 at8,5
9t1.3
516,O

95, 6

236 ,

29,
1,
t,

479.

12 ,7

3
o

7

2,4

7
2
9
1

5

oa

| 32
65
55

3

3A
t2

6

38.

3

2
32

3?

to
ll
l4

93I ELEKTROERZGN
E L€ KTR , MASCH I NEN
OßIAHT,XABEL, ISOL,
NACHR I CHTENGERAETE
E LEX TR , HAUSHA L TGER
ELEKTROMEO, APPARATE
SONST , ELEKTROER2GN ,

939 SONST,MSCHINEI! ANG.
BUEROMASCH 

' 
NEN

MET,BEARB,MASCH]N,
KRAF TF AHR ZEUGIqOTOR
F LU6ZEUGMOTOFIEil
SONST N,EL MOTOREN
SONST N,EL,MASCH,AN

96I LEOER, ZUGER,PELZFELL
LEOER. LEDERWAREN
ZU6ER.PELZFELLE

952 GARNE,GEWEBE U,AE
TEPP I CHE
GEWEBE
GARNE, GEWEBE U AE,

953 BEXLE IOUNG- SCHUHE
BEXLEIDUNG
SCHUHE

.REISEARTIKEL

954

3
I

3
7
6
o

7
9
a
4
9
a

6
71

I

15

9
6
2
o

roo. 1

29, 3
3to,8
48.9
27,O

o27,2

2 2O2,5
641 ,3

3 737,5
525,2
717,9

25 955. 4

2
r5
17

I

7

I

a
I

o
3

6

a
I
?
3
7
95

a
2
4
1

6
4

o
2

?
6
3

A

497,A
2,7

11,5
ao.3

221 3

3 342, !
16,3

165.5
303. 3
321 ,7

l9 857,5

oo5
2a

414
550
927

t8a
51t
127
394

37
4673

1
t4
40

62A

9{I BAUTEILE A METALL
949 EBM-WAREN

XABEL,DEIAHT,N, ISOL
NAEGE L , SCHRAUBEN
WERK ZEUGE
SCHNE IorVAREN
UEBR , EBM.WAREN

43,5
t6,6

r 20,5
66,?

148,7

24,5

1t,4
aa.9
62 ,2

t15,3

10,2 I r87.2

395. OI
5
1

I

a

3
2
?
5
a

3

4

5
3l

4
33

2a
7

34
r6
5A

236
?

35

54
5l

20
54
65
ao
71

209
79

5r6
t 52
t aa

95I GLAS
952 GLAS.U -A,MIN, ERZGN

GLASWAREN
F E I NX ERAM, ER ZGN ,

PERLEN, EDELSTEINE
SONST,MIN ERZGT

6r,5
2{,6
2,2

30,3

92 .2
17,e
4,2

36. I

676 ,6
Aln ,5
r t7, I

402.2
61,5

146.I
24 ,7

6,O

r5,a
o
o
4

7
o
7

t4
l6

4

4

o
o
I

16

3

14

r5

992

37

24,2
\21,8
453, 5

33a
70
?3

2A
62
72

271
a3
t7

44
I

3r7,O
21r,6
7A7.7

132.4
42.3

124,9

238,7
35, I

243. 4
14,B

449,A
253. 9
872,6

116,f
103,3
294. A

899, O

884. 3

r r 67.3
I 3t5.O
2 72A,A

2 069. 6
152,5
62,1

2 770,7
25a, I

43.4

25 84A,O
2 5r9.5

717,?

to 322.O
77t,B
309,6

t18,8
16 ,7

95
1

5
3

I

4

A

a
9

93

97 r

972
973
971

976
979

6a,o
76,3

rol.o
r96.O
loo,5

29 ,2
39. 6
3?,A

848, 5
46 I
11.8

,a
a
2

o
o
6

?
?
7
I

a
I

7
6
5

7
I
a

9
9

5a
64
a5

466
67
25

944

88 t

403
90a
259

6
I
A

3
7

KAUTSCHUKWAREN ANG,
PAPIER,PAPPE
PAPIER.,PAPPEWAREN
OAUCKERE I ERZGN ,

tT€EEEL
HOLZ.U, KORKWAREN
SONST,FERTIGilAREN

FE INMECH , OPT, ER2GN
FOTOCHEM ER2GN
KINOFILME
UHREN
MJSIKINSTRUMENTE
SPORTART,SPIELWAR

5,9
5?,6
53,4
51,4
52 .7

446, 3

r38,3
r17.9
!45.O
r 34.5

II
ao
6A
a3
a!

o
7
5
6
6

I

1

5
5
1

a

597 3
2

8
2
2
5

.) SIEHE ERLAEUTERUNGEN

-26-

5 403. a
241 ,6

I 321,6
1 123.1

1 679,2

2 28r,5
96,8

roc. 5
404,8
301,5
523, r

6.5

6
1

32

e,5

A

1

4

o
9
5
6
6
5

?

9

2
2

77
30

4
34

I
I
9
4

1

a
2
2
6
I

3



5 GUETERVERXEHR SEPT. 1944

5 2 GRENZUEBERSCHREITENDER GUETERVERKEHR NACH HAIJPTVERXEHRSBEZIEHUNGEN

5,2,2 GUElERGRUPPEN T )

TONNEN

VERKEHR MIT
GEB IETEN AUSSERH .

O, BUNDESGEBIETES
VERSAilO EMPFANG

GESAMTVER- OUFCHGANGS
K€HR OHNE VEPKEHR

OURCHGANGS. MI T

VERKEHR UMLAOUNGEN

GESAMTVERKEHR E]NSCHL
BEFI I CHTSMNAT

BEFOEROERG OAR. IN
INSGESAMT FRACHTERN

20 ,3
lo,7

233.9

4,I
13,1

227,2

o,?
102. A

OURCHGANGSVERKEHR

GUETERGRUPPE
BEFOEROERG

I NSGESAMT
DAR IN

FR ACHTERN

KUNSTGEGENSTAE tiDE
SCHMJCX -, GOLDTIAREN
SONST, FERTIGWAREN

39, 3
6,4

484 ,9

t2
o

71
4

59
t7
r8

33
6

6
5
a

I
6
o

7
I
I

9

o
o

54
I

a

I
9
9

a.8
o, r

32,4
o.2

324
2aa
684

I
o
I

r35,3
75, I

3 504. o

991
992
993
99.
999

GEBRAUCHTE VERPACKG,
GEER,BAUGERAETE U A

UMZUGSGUT
GOLO, MJENZEft
SAI*IELGUETER U, A

D I PLOMATENGUT
GESCHENX ART I KE L
PERS. EFFEKTEN
BEHAE L TERSE N OUNGEN
WAREftPROBEN
SONST, SAIVT{ELGUT
TRANSPORTGUETER ANG

D I EilSTGUT

21

,l
o

2S
5

4Ä

2A
A

157,?
24,O

979, a
110. r

,?
.2
,,2
.4

,l

,2

,2

,4
,6

72
?6

227
I

6t
722
oa5
a34

49,7
I.O

186.2
3,4

4t,o
522 .5
644.O
408,8

14r,9
2.O

250,6
o,a

24,7
821, r

124. 
^

203, 3

551,5
98. r

o23,2
343. 1

671,5
954, 3

263 ,9
29 ,2

663,9
12,6

t30,6
li 056,3
5 455,2
r 293, {

2 397,9
2

5̂

6
I

1

0

5
3

I

9r
45

3?9
1t7
630

31
200
439
839
84 5

ZUSAWEN 26 610.9 r5 527,O 42 231.9 I O95,3

25 5!O.9 t5 627,O 42 237.9 I O95.3

-27-

50 333,2

3 754, 5

5a tol,7

22 970,O

r 963, 5

24 933,5

a57 t2A.O

3r 66r,5

4AA 989, 5

2r5 319.3

tÄ 8?3,2

230 t92.5

OURCHGANGSVEEKEHR
OHNE UMLAOUNGEN

I NSGESAMT

r) SIEHE ERLAEUTERUNGEN,

NP

122, 1

27 ,2
413 ,2
1t.a

r02. t

I 2Ä5,2
5 129 ,8
1 243.5

5
I

7

?

1

1

A

I

7
I
7



6 6UETEPVEP(EHR SEPT, !9A4

6,3 VERFLECHTUNG NACH STPECXENHERXUNFTS. UND STRECKENZIELFLUGPLAETzEN BZW, LAENOERN II
6,3, I VERKEHR INNERHALB DES BUNOESGEBIETES

VON STRECKEN
HERX,.FLUGPL HAJ BRE

o,2

HAJ BRE

.
32 ,8
1I,O

649, 5
7,9
o,9

77 ,8
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FI ugpl atz

Hamburg 28O,4 97 ,8

Hannover 159 r7 27 ,0

tsrenen 90 r7 18, 5

Düs seldorf 41r8 97 r9

KöIry' Bonn 308,0 42,2

Fr ankfurt 494rO 2O4,9

Stuttgart 193t6 65r B

r'lürnberg 17 1,2 37 ro

rttünchen 301,3 61 .5

Berlin (West) 315,4 24 r2

I n sg esamt 2 356t1 57 6,8

*) Diese Zahlen enthalten den reinen Versand,
d.h. die Umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

7 Luftpostversand September 1984*)

Tonnen

Januar
bis

September
1 984

12r 4 170,2 450,6 4 004,7

10r 8 37 ,8 197 ,5 1 7s',t,3

8r7 27 ,2 117 ,9 1069,9

50r 0 157 ,9 199,7 1 763,1

52,0 94r2 402,2 3 613,7

493,7 698,6 1 192,6 10 446,7

39,5 105, 3 298,9 2 600,9

12r7 49 r7 22O,9 1 963,0

70,4 131,9 433,2 3 845,7

10r3 34r 5 349,9 3 200,7

830,5 1 507,3 3 863,4 34 259,7

gueIIe: Posttechnisches ZentraLamt, Darmstadt

euro-
päi schen

Au sl and

Nach dem

d

außer-
euro-

päi schen
Ausl and
Zu samnen

In sg es amt
In Land
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Fachserie 8: Verkehr

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter-
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen-
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch-
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver-
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh-
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin-
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt.

lm M o natsberic ht werden Schiffs- und Güterverkehr über See nach
Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf dem
Nord -Ostsee - Kanal, der Contai nerverkehr über See mit Häfen außer-
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen.

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen sowie
zusätzlich die Aufteilung des Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken
und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Monatsbericht umfaßt den Personen-, Güter- und postverkehr
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughäfen.
Diese Ergebnisse sind im Jahresbericht differenzierter aufge_
gliedert, wobei zusätzlich noch Angaben aus der Unternehmens-
statistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz)
und über den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden.

Reihe 5: Seeschiffahrt

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe ,l969

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe.lggO

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
I m V i e rt e I j a h r e s b e r i c h t werden die Gütertransportmengen f ür die
Verkehrszweigä Eisenbahn, Straßenfernverkehr, Binnen- und See-
schiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen nachgewiesen.
Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen, Gütergruppen
und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des Güterverkehrs
ist nach Güterabteilungen und Hauptverkehrsbeziehungen darge-
stellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird nach Güterabteilungen
differenziert.

lm inhaltlich ähnlich aufgebauten Jahresbericht werden die Er-
gebnisse für den grenzüberschreitenden Verkehr nach Güterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
ln monatlicher Erscheinungsfolge werden für den öffentlichen
schienengebundehen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der
nichtbundeseigenen Eisenbahnen die wichtigsten Zahlen über Ver-
kehrsleistungen und Verkehrseinnahmen im Personen- und Güterver-
kehr nachgewiesen. Regional sind die Ergebnisse des Güterverkehrs
nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und -bezirken
a ulgeschl üsselt.

lm J a h res beri c ht werden- neben tiefer gegliederten Ergebnissen -Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver-
kehrsmitteln und -einrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit
Personenschaden ausgewiesen. Ferner finden sich Angaben über den
Personalbestand nach dem Beschäftigungsverhältnis und den be-
trieblichen Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr
3.1 : Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfjährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge der
Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßenärten,
Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche parkflächen
in größeren Gemeinden.

3.2 : Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen
Der Monatsbericht enthält Zahlen über den Linienverkehr der
Großunternehmen (mit jährlichen Einnahmen aus dem Linienverkehr
von mindestens 3 Mill. DM). Zusätzlich werden vierteljährlich Zahlen
über den Linien- und Gelegenheitsverkehr aller Unternehmen (ohne
den Gelegenheitsverkehr der Unternehmen mit weniger als 4 Bussen)
veröffentl icht.

lm Jahresbericht sind neben den vollständigen Leistungsdaten
(beförderte Personen, Personen-Kilometer, Wagen-Kilometer,
Einnahmen) auch Strukturdaten der Unternehmen im Straßen-
personenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren platzangebot
entha lten.

3.3 : Straßenverkehrsunfälle
Der Monatsbericht bringt Angaben über Unfälle nach Unfallarten
und Unfalltypen sowie über Unfallfolgen, ferner über Verunglückte
und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am Straßenverkehr und
Unfallursachen.

Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden überblick über Unfälle, Vlr-
unglückte und Unfallursachen. Die Angaben werden durch lange
Reihen und Vergleichszahlen aus dem Ausland ergänzt.

STATISTISCHES BU NDESAMT

GUSTAV-STR ESEMAN N.R I NG 1 1

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, postfach
421120,6500 Mainz 42,f et. (0613t)S9094/95, erhätttich.
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